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WilhetmslMmr TanMatt
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Bestellungen
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Ur. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum sür hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtlicher GkM Ar sämmtl. Kaiser!., Kömzl. n. AM. Behörde«, Am Ar die Gemeinde « Amt « . NenstadWe»«.
Inserate für die laufende Nummer werd e« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuomme « ; größere werden vorher erbeten .

20 . Jahrgang.187- Sonntag, den 12. August 1894.
D e » ts ch e < « e t ch.

Berlin , 9 . Aug . Den Engländern scheint sehr daran ge¬
legen zu sein , daß Kaiser Wilhelm nirgends Anlaß geboten
werde , sich über englische Einrichtungen , namentlich über Heer
und Flotte , ein ungünstiges Urtheil zu bilden . Deshalb betonen
denn auch englische Blätter anläßlich des bevorstehenden Besuches
des Lagers von Aldershot durch den Kaiser schon im Voraus ,
der hohe Herr werde, als gründlicher Kenner der eigenartigen
britischen Heeresorganisation , berücksichtigen , daß sich der größere
Theil der körperlich ausgebildeten und vollkräftig entwickelten
Soldaten entweder auf auswärtigen Stationen oder in der Re¬
serve befindet. Sie meinen, wenn Kaiser Wilhelm nach Indien
ginge, würde er dort eine musterhafte britische Armee finden, der
er seine Anerkennung nicht vorenthalten könnte . Was die Flotte
betrifft, so brauche Se . Majestät nicht so weit zu reisen. Ob¬
wohl die Manöverflotten den wesentlichsten Theil der englischen
Seemacht zeitweilig enthielten , könnten dem Kaiser doch unweit
der Insel Wight einige schöne Mustertyps vorgeführt werden.
Es sei jammerschade, daß Kaiser Wilhelm nicht früher gekommen ,
um sich an Bord einer der Manöverflotten einschiffen zu können.
Vielleicht würden ihm ihre Evolutionen die Ueberzeugung ver¬
schaffen, wenn er deren noch bedürfe, daß England noch immer
die erste Seemacht der Welt sei.

Der Reichskanzler Graf Caprivi hat bereits gestern in
Karlsbad im Hause „Weißer Löwe" am Markt Wohnung bestellt.
Er trifft bestimmt am 26 . d . Mts . in Karlsbad ein. In seiner
Begleitung werden sich Major v . Ebmeier und Hofrath Propp
befinden.

Der frühere Kultusminister Graf Zedlitz weilt gegenwärtig
hier in Berlin . Es gilt jetzt überall als sicher, daß er den
Oberpräsidentenposten in Breslau erhält . Die Frage wird end -
giltig entschieden werden, sobald das Staatsministerium wieder
vollzählig beisammen ist. Vor Ende des nächsten Monats ist
das nicht zu erwarten .

Stuttgarter Blätter wollen wissen , das kürzlich von Ulm
nach Stuttgart versetzte gelbe Dragonerregiment werde in ein
Husarenregiment umgewandelt werden, wogegen ein preußisches
Husarenregiment in ein Dragonerregiment verwandelt werden soll .
Die Umwandlung entspreche einem Lieblingswunsch des Königs
von Württemberg , und der Kaiser habe dieser Art von Umbildung
bereits zugestimmt . (?)

Aus der Meldung der „Münchener Neuesten Nachrichten",
die bayerische Regierung habe noch keine Mittheilung über den
Reformentwurf des Militärstrafverfahrens , darf nach zuverlässiger
Information keineswegs auf das Fallenlassen der Reform ge¬
schloffen werden . Der Entwurf steht in seinen Grundzügen fest,
seine Ausarbeitung ist jedoch noch nicht vollendet und ist daher
derselbe dem Bundesrath und den Einzelregierungen noch nicht
unterbreitet .

Betreffs des Dowe 'schen Panzers erklärt neuerlich Dowe
selbst gegenüber den Angaben über eine Durchschießung des
Dowe '

schen Panzers , daß niemals ein Panzer von ihm in
Spandau -Ruhleben gewesen sei . Die Offiziere der Prüfungs -
Kommission seien die Opfer einer groben Mystifikation geworden,
und er wolle sowohl dies beweisen , wie auch den Urheber der
Mystifikation namhaft machen . Er bietet zugleich Demjenigen,
der seinen Panzer mit dem Infanterie -Gewehr N . 88 irgendwie
durchschießt , einen Preis von 5000 Mk . Na , na !

In einer am Mittwoch abgehaltenen Sitzung des sozial¬
demokratischen Wahlvereins für den zweiten Berliner Reichstags¬
wahlkreis wurde der „Nordd . Allgem. Ztg ." zufolge mitgetheilt ,

daß dessen Kasfirer Ludwig seit etlichen Tagen spurlos ver¬
schwunden sei .

Flensburg , 10 . August . Das Landgericht verhandelte
heute gegen den Redakteur Jeßen von dem „Flensborg Avis "
wegen Beleidigung der Regierung zu Schleswig in der Schul¬
sprachenfrage, Der Staatsanwalt hatte 6 Monate Gefangniß
beantragt / das Gericht sprach aber Jeßen srei und legte der
Staatskasse die Kosten auf .

Kassel , 10 . Aug . Der Großherzog von Sachsen -Weimar -
Eisenach stattete auf der Durchreise heute der Kaiserin einen
Besuch auf Schloß Wilhelmshöhe ab .

Karlsruhe , 10 . Aug . Der Großherzog und die Groß¬
herzogin von Baden folgten heute Mittag einer Einladung des
Königs und der Königin von Württemberg zur Mittagstafel
nach Friedrichshafen und empfingen nach ihrer Rückkehr in
Konstanz das rumänische Königspaar , welches sie darauf nach
Mainau geleiteten . Morgen wird in Mainau auf Einladung
des Großherzogs Staatssekretär Frhr . v . Marschall mit Ge¬
mahlin eintresen .

Beuthen i . Oberschl ., 8 . August. Die Sozialistenführer
Purkop und Kawzhk sind als Rädelsstifter der Ausschreitungen
in Bielschowitz verhaftet worden . An 50 Personen werden
wegen Landfriedensbruchs unter Anklage gestellt.

A » - l a s tz.
Pest , 10 . August . Die Untersuchung in Sachen der großen

Mohacser Fälscherbande ergab , daß dieselbe von einem bei der
Pester Bank angestellten Beamten geleitet wurde und viele
Tausende falscher Zehngulden -Noten meistens an den Eisenbahn -
kaffen ausgegeben hatte .

Triest , 10 . August . Das Kreisgericht in Görz verur -
theilte den Grafen Adelchi -Panigei wegen Majestätsbeleidigung
zu zwei Jahren schweren Erkers . Der Graf hatte sich des
Verbrechens in Jsmaila schuldig gemacht und war an Oesterreich
ausgeliefert worden .

Dijon , 10 . August . Der Schwurgerichtshof verurtheilte
drei Anarchisten wegen Verherrlichung Caserios und wegen
anarchistischer Propaganda zu Strafen von drei Jahren Ge-
fängniß bis zu fünf Jahren Zwangsarbeit .

Cowes , 9 . August . Das Hauptinteresse der Coweswoche
vereinigte sich auf die heutige Wettfahrt um den Stadtpreis von
100 Pfd . Sterl ., an der alle Jachten von 30 und mehr Tonnen ,
die im Jachtklub eingeschrieben sind , theilnehmen können. Von
sechs angemeldeten Jachten erschienen nur zwei, die „Britannia "

Eigenthümer der Prinz von Wales , und die „Vigilant ", Eigen -
thümer der Amerikaner Gould . Obgleich die „Britannia "
2 Min . 4 Sek . vorausgab , siegte sie doch mit 2 Min . 30 Sek .
Der nationale Sieg wurde mit furchtbarem Lärm begrüßt , alle
Dampfer setzten ihre Pfeifen in Bewegung und das Publikum
am Ufer schrie Beifall . Heute Abend findet großes Feuerwerk
am Strande statt . Der Kaiser hatte sich von der Bewerbung
zurückgezogen, sah aber der Wettfahrt vom „Meteor " aus zu.

Cowes , 10 . August . Bei der heutigen Wettfahrt um
den „Meteor - Cup " starteten die Jachten „Britannia "

, „Jverna "
und „Wiking" . Da die beiden letzteren sich bald zurückzogen,
wird der „Meteor -Cup " Eigenthum des Prinzen von Wales .

China and Japan -
London , 10 . August. Aus Shanghai verlautet : Die

Japaner überführen große Verstärkungen nach Korea . Jeder
verfügbare japanische Schnelldampfer ist für Transportzwecke ge¬

chartert . Zwei Transportflotten sind nach Korea in See ge¬
gangen, eine nach Chemulpo, die andere , mit unbekannter Be¬
stimmung , vermuthlich nach Gunsan . Den japanischen Zeitungen
ist strengstens verboten, auf Operationen bezügliche Nachrichten
ohne Genehmigung der Regierung zu veröffentlichen. Die Ja¬
paner wollen anscheinend über die Chinesen vor Ankunft des
Korps der Mandschurei herfallen . Die chinesische Flotte wagt
die Küste nicht zu verlassen, wo japanische Schnellkreuzer alle
Bewe gungen überwachen. Lieutenant Tamplin vom „Kow Shing "
deme ntirt entschieden Hauptmann v . Hannekens Darstellung , wo¬
nach die Japaner auf ertrinkende Chinesen geschossen haben sollen.
Aus Tientsin wird gemeldet: Es stellen sich bereits Schwierig¬
keiten für die Verproviantirung des vorrückenden Mandschurei¬
korps ein, bei welchem eine Anzahl europäischer Offiziere vor¬
handen ist. Zahlreiche , im französischenKriege (Tonkin ) verwandte
Schaaren Irregulärer melden sich zum Eintritt in die chinesische
Armee .

London , 10 . August . Der Times wird aus Tientsin
vom 8 . d . M . gemeldet : Die Nachrichten, daß der Rang und
die Vorrechte des Vicekönigs Li-Hung -Tschang von dem Kaiser
von China beschränkt worden seien , entbehren der Begründung .
Ebenso unbegründet sind die Nachrichten, der chinesische General
Ijh sei in Asan getödtet worden und der Dampfer „Kwangui "

sei untergegangen . — Die englische Colonie bat um die Ent¬
sendung englischer Kanonenboote, um einer Panik vorzubeugen.
Die chinesische Regierung hat die Behörden angewiesen, die An¬
gehöriger fremder Nationen und die Missionen zu schützen. —
Demselben Blatte zufolge machten Agenten Japans große An¬
käufe von Kriegsmaterialien in England .

Petersburg , 10 . August . Außer dem mit versiegelter
Segelordre , wie bestimmt behauptet wird , nach Korea dampfenden
russischen Geschwader von 8 Kriegsschiffen soll auch dem Ober -
Kommandirenden in Ostsibirien Befehl ertheilt worden sein, die
dortigen Truppen jederzeit marschbereit verfügbar zu halten .
Rußland will unter den bekannten Vorbehalten zunächst volle
Neutralität beobachten, wird aber, sobald in Folge des Krieges
eine der beiden kämpfenden Mächte oder eine andere interessirte
europäische Macht in den -staatlichen Verhältnissen Koreas eine
Aenderung eintreten lassen oder einen Hafen dauernd besetzen
würde, seine Interessen entschlossen wahren , Frankreich hat sich
schon bereit erklärt , in den ostasiatischen Gewässern mit der
russischen Flottenabtheilung gemeinsam aufzutreten .

Rom , 9 . August . Das Amtsblatt veröffentlicht die
Neutralitätserklärung Italiens im chinesisch- japanischen Kriege.

M a r t » e.
8 Wilhelmshaven , 10 Aug. Lt . z . S . Kraft hat Urlaub bis

zum r °>. d . M uach Hamburg angsime». — StabS-Jug . Srydell ist vom
Urlaub zurüSgelehrt . — U -Lt. z . S . d . R°s. Schuack ist zu einer 8wvche»tl.
Uebuug au Bord 8 . M . S - „D.utschlaud" lommaudtrt . — Postst . sür die
Reserve!» Vision ist bis aus Weiteres Wilhelmshaven .

— Berlin , 10 . August. Dem Marine -Maschinen -Bau-
inspektor, Professor und Lehrer an der Marineakademie und
Schule zu Kiel Busley ist der Rothe Adlerorden 4 . Kl . mit der
Königlichen Krone, dem Marine -Baurath a . D . Görris zu
Klein-Flottbeck im Kreise Pinneberg , bisher von der Werft in
Kiel der Rothe Adlerorden 4 . Kl . , dem Lieut . z . S . Begas der
Kronenorden 4 . Kl ., sowie dem Marinewerkmeister Joachim
Müller zu Kiel das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

- Berlin, 10 . August. S . M . S . „Iltis", Kmdt . Korv .-
Kapt . Graf v . Baudisfin , ist am 10 . d . Mts . in Chemulpo ein¬
getroffen.

24 . Der Doppelgänger .
Roman von Carl Görlitz .

Nachdruck verbot«!.

(Fortsetzung.)

„Unsere Künstlerseelen fanden sich in Rom, " erwiderte der
mge Mann lebhaft , „sie ist Sängerin und wird an einem
öftrer größten deutschen Theater in nächster Zeit auftreten .

Frau Wöhlert schrie auf und fiel aus einen Stuhl .
„Ha ! Eine Sängerin ? Gott steh uns bei !"

Allenfteins aufdämmernde gute Laune war wieder vollstän-
g vorbei.

„Und Du kannst glauben, " fuhr er seinen Sohn an, „daß
) meinen Segen dazu geben würde ? — Dorothea / lamenttrte

sich an Frau Wöhlert wendend, „ ich bitte Sie , eine Theater -

cinzesfin in unserin ehrbaren Hause !"

Frau Wöhlert erhob die Augen zum Himmel und stöhnte :

„Mit Schminke auf dem Gesicht , mit falschem Haar und
-sicher Seele , es wäre greulich !"

Eduard ergriff seines Vaters Hand .

„Nichts, " sagte er, „spricht wohl mehr für den hohen, sitt-

Hen Werth des geliebten Mädchens, als das Verlangen , mrch
it Dir versöhnt zu sehen . "

„Nie !" rief Allenstein, und entzog Eduard seine Hand .
Niemals !"

„Ich mische mich gewiß nicht in Angelegenheiten, die mich
chts angehen, " versicherte Frau Wöhlert , indem sie aufstand ,
rber hierbei muß ich Ihnen vollständig Recht geben , Herr
llenftein ."

, Eduard , empört über die Worte der Haushälterin , fuhr
diese heftig an .

„Drängen Sie sich nicht immer zwischen uns !"

Frau Wöhlert übertrieb ihre Angst, um Allenfteins Mitleid
herauszufordern . Sie benahm sich , als wenn ihr von Eduard
wirklich Gefahr drohe.

Kreischend entfloh sie aus der Nähe des jungen Mannes
und warf dabei mit einer geschickten Ungeschicklichkeit einen
Stuhl um .

Die Familenscene nahm den Charakter eines Tumultes an .
Allenstein, der in seiner Trägheit die Ruhe über alles liebte,

gerieth immer mehr außer sich .
„Fort aus meinem Hause !" herrschte er seinen Sohn an .

„ Ich sage mich ganz von Dir los , seitdem Du Dich an eine
Komödiantin gehängt hast ! Hinaus , Du kennst jetzt meinen
Willen !"

lieber diese harte Abweisung seines Vaters ebenso empört
wie schmerzlich berührt , verlor auch Eduard seine letzte Selbst¬
beherrschung. Er achtete nicht der Zeichen und Winke, welche
seine Schwester ihm machte und wodurch sie ihn ermahnen wollte,
sich zu mäßigen .

„ Du hast gar keinen Willen mehr, " rief er seinem Vater
zu, „seitdem jene alte Jntriguantin Dich beherrscht !" Frau
Wöhlert , auf welHe er deutete, erhob die Hände zum Himmel wie
eine Märtyrerin ihrer Stellung . „Ich sehe mit Schmerz ein,
daß meines Bleibens hier nicht länger ist ! Habe ich gegen meinen
Willen Dich verletzt, mein Vater , so vergiß nicht, daß ich versöhn¬
lich herkam, auch gilt mein Zorn nicht Dir , sondern nur ihr, "
er deutete abermals auf Frau Wöhlert , „die dieses Hauses böser
Dämon ist ! Mit mir ist das Recht, ich vertraue auf Gott , der
die Pläne der Bösen zu Schanden machen wird ."

Er ergriff die Hand seiner weinenden Schwester , die nun

Alles verloren gab, und zog sie mit sich hinaus , indem er hinter
sich die Thür mit lautem Krach ins Schloß warf .

Allenstein und seine Haushälterin blieben allein .
9 . Die Wachteln siegen .

Der Fabrikbesitzer konnte vor ärgerlicher Erregung kein
Wort Hervorbringen .

„Lassen Sie mich gehen, Herr Allenstein," schluchzte in kluger
Berechnung die Haushälterin , „ich kann nicht in einem Hause
bleiben, wo ich so verkannt werde !"

Allenstein streckte die Hand aus und fuchtelte lebhaft in der
Luft umher , als wolle er ihr widersprechen, damit sie nicht gehen
sollte/ aber er brachte keinen Ton über die Lippen.

- „Ich arme Frau habe doch auch mein Ehrgefühl und solche
Beleidigungen , wie der junge Herr mir eben zugefügt, können
nicht vergessen werden ." Nach diesen Worten wandte sie sich
zur Thür . „Ich gehe gleich, nicht eine Stunde bleibe ich länger
in diesem Hause . Mögen der Herr Sohn und das gnädige
Fräulein Ihnen meine langjährigen treuen Dienste ersetzen ,
aber zu spät werden Sie einsehen , was Sie an mir gehabt und
verloren haben ."

Sie hatte die Hand auf den Drücker der Thür gelegt,
fühlte sich aber in demselben Augenblick von Allenstein, der ihr
gefolgt war , am Arm festgehalten und in das Zimmer zurück¬
gezogen .

„Dorothea, " stöhnte der verblendete Mann , „verlassen Sie
mich nicht. "

„Ha, " schrie sie plötzlich auf , als ob sie in der Sorge um
ihn ihren eigenen Aerger vergäße, „wie sehen Sie aus , Herr
Allenstein ! Dunkelbraun ini Gesicht , und auf den Backen mar -
kiren sich weiße Flecken . Heiliger Gott , das sind Anzeichen von
drohendem Schlagfluß !" (Fortsetzung folgt .)



Lokale «
Wilhelmshaven, 11 - August . Aus Cowes, 10 . August

wird gemeldet : Nachmittags nahm der Kaiser mit dem Prinzen
Non Wales und zahlreichen Notabeln an der Festlichkeit auf der
Royal Jacht Squadron theil . Das Diner nahm der Kaiser
an Bord der dem Lord Lansdale gehörenden „Jverna " ein / an
dem Diner nahm auch der Prinz von Wales theil . Abends
fand an den Ufern ein Feuerwerk statt. Die auf der Rhede
liegenden Fahrzeuge waren festlich erleuchtet.

Wilhelmshaven , 11 . Aug . Wie verlautet, wird die Rück¬
kehr des Kaisers nach dem Neuen Palais voraussichtlich am
Freitag , 17 . d ., erfolgen . Am darauffolgenden Tage, 18 . Aug .,
findet vor Sr . Majestät die Herbstparade des Gardecorps auf
dem Tempelhofer Felde statt.

8 Wilhelmshaven , 11 . August . I . K . H . die Erbprin¬
zessin Charlotte von Meiningen traf , wie bereits kurz gemeldet,
gestern Mittag mit dem Zuge 1 Uhr 23 Minuten auf dem
hiesigen Bahnhofe ein. Dortselbst hatte sich zum Empfang ein¬
gefunden : Se . Exc. der Stationschef, Vize-Admiral Balois , in
Begleitung des I . Adjutanten, Kapt.-Lieut . Gühler, der Ober¬
werstdirektor Kapt. z . S . Frhr . v . Bodenhausen und Frau
v . Colomb . Ihre Königliche Hoheit, welche sich in Begleitung
des Kammerherrn Frhr . v . Röder und der Hofdame v . Rauch
befindet, begab sich sofort mit Wagen zum Stationschefgebäude ,
dessen Räume durch Herrn Haasemann geschmackvoll ausgeschmückt
waren. Um 2 Uhr wurde dortselbst das Frühstück eingenommen.
Die Kapelle der II . Matrosen-Division , unter Leitung des Herrn
Musikdirigenten Wöhlbier , stellte die Tafelmusik . Auf dem
Musikprogramm standen : 1 ) der Charlotte - Defilir - Marsch ,
I . K . H . der Frau Erbprinzessin von Sachsen-Meiningen zum
Stapellaufe S . M . S . „Charlotte" gew . von Wöhlbier,2) Beethoven-
Ouverturc, 3 ) Adagio aus dem Quartett Oper 5 von Prinz
Ferdinand von Preußen, 4) Große Fantasie aus der Oper der
Bajazzo , 5) I 'orsaäors «t tlnäaiouW aus Lai cv8tumd,
6) Espana-Walzer, 7 ) Fanfaren und -Märsche für historische
Trompeten und Pauken. Nach Aufhebung der Tafel begab sich
Ihre Königl . Hoheit an Bord der Stationshacht „Farewell" um
der um 40, Uhr eintreffenden I . Division des Manövergeschwaders
entgegenzufahren . Ihre Königl . Hoheit begab sich an Bord
S . M . S . „Sachsen " um Höchstihren Bruder zu begrüßen und
verblieb dann während der Einfahrt an Bord . Die Frau Erb¬
prinzessin hat in dem westlichen Flügel des Stationsgebäudes
Wohnung genommen. — Ueber die während der Anwesenheit des
Manövergeschwaders stattfindenden Festlichkeiten erfahren wir,
daß Se . Exc. der Herr Stationschef, die Offiziere und deren
Gemahlinnen der Schiffe und Garnison auf Dienstag den 14 . d . M .
zu einer Festlichkeit auf dem luvs tsums - Platze neben dem
Stationsgebäude eingeladen hat . Am 16 . d . Mts . Abends
findet ein größeres Diner im Stationsgebäude statt, zu welcher
Einladungen an die Offiziere des Geschwaders ergangen sind .

8 Wilhelmshaven , 11 . Aug . Nach Mittheilung Sr . Exc .
des Herrn Kommandirenden Admirals ist auf ein von demselben
im Namen der Marine an Se . Königliche Hoheit den Herzog
von Sachsen -Koburg -Gotha anläßlich Höchstseines Geburtstages
gesandtes Glückwunschtelegramm folgende Antwort eingegangen :
„Eurer Excellenz danke ich von Herzen für die mir im Namen
der Marine ausgesprochenen Glückwünsche , die mich mit be¬
sonderer Freude erfüllt haben . Alfred ."

8 Wilhelmshaven , 11 . August . Kapt.-Lieut . Schütz,
Dezernent im Ober-Kommando der Marine , ist zur Uebernahme
des während der Herbstmanöver von ihm zu befehligenden
bisher als Schulboot verwendeten Div .-Bt . „D 2 " hier einge¬
troffen . Der übrige Stab besteht aus : Lieuts . z . S . v . d . Osten , u .
Grauer und einem Torpedo -Steuermann . Als Schulboot wird
das Torpedoboot „8 2 " in Dienst gestellt.

Wilhelmshaven , 11 . August . Der Maschinenbau -Schlosser
Karl Schlieben feiert morgen sein 25jähriges Dienstjubiläum.
Derselbe trat am 12 . August 1869 in den Königl . Preußischen
Werstdienst zu Wilhelmshaven und ist mithin der älteste Arbeiter
der Werft. S . M . der Kaiser verlieh ihm am 30 . Juni 1891
das allgemeine Ehrenzeichen.

Wilhelmshaven, 11 . August . In unseren Straßen pul-
sirt seit gestern ein ungewohntes Leben. Das Geschwader ist
bei uns eingezogen und mit ihm neue Hoffnungen, neue Wünsche .
Seit Jahren zum ersten Mal wird das Manövergeschwader
länger als 3 Tage in unserem Hafen bleiben, zum ersten Mal wird im
Laufe der nächsten Tage die Herbstübungsflotte hier formirt
werden . Was Wunder, wenn unsere Einwohner, namentlich
aber die Geschäftsleute die Ankunft des Geschwaders mit leb¬
hafter Freude begrüßen . Ursprünglich hatte man sein Eintreffen
erst heute erwartet. Doch bereits gestern Nachmittag wurde in

der Stadt bekannt, daß das Geschwader im Anzuge sei. Nach
4 Uhr bemerkte man die ersten durch die beiden Doppelreihen
von Schornsteinen kenntlichen Schiffe der I, Division , die sich
später dem Hafen näherten. Auch die Torpedobootsflottille war
erschienen . Ihr Flottillenschiff „Blitz" legte zunächst in den neuen
Hafen, dann folgten nach 6 Uhr die Panzerschiffe „Bayern"
und „Württemberg", während das Flaggschiff des Geschwaders
„Baden " und das von S . K . H . Prinz Heinrich befehligte Pan¬
zerschiff „Sachsen " , auf welchem sich I . K . H . die Erbprinzessin
von Sachsen -Meiningen befand, durch die alte Hafeneinfahrt
direkt nach der Werft gingen . Nach Eintritt der Dunkelheit
verholte dann noch „Bayern" zur Werft, „ Württemberg", legte
sich indessen etwas vor 10 Uhr Abends an die alte Kohlenbrücke.
Um 7 Uhr Abends war die II . Division — Panzerschiffe
„König Wilhelm "

, „Deutschland" und „Friedrich der Große"
hier eingetroffen und ging auf Rhede zu Anker . Im Laufe des
heutigen Vormittags suchten die Schiffe den Hafen auf, so daß
nun Werft und Hafen fast vollständig mit Schiffen angefüllt sind .
Wie schon erwähnt haben in der Werft „Baden" , „Bayern"
und
liegen
„König

„Sachsen " festgemacht . Am Nordwestkai des neuen Hafens
M . S . „Deutschland " und „Blitz", am Nordostkai

Wilhelm " und „Friedrich der Große", an der
Kohlenbrücke „Pfeil" und „Württemberg", die Torpedoboote auf
der Werft und Torpedowerft.

8 Wilhelmshaven , 11 . Aug . S . M . S . „Pfeil" und
„8 52 " gingen heute 9st, Uhr in See .

Wilhelmshaven , 11 . August . Das Musikcorps der
II . Matrosen-Division hatte sich, wie bereits an dieser Stelle
mitgetheilt , während der Nordlandreise mehrfach der Allerhöchsten
Anerkennung zu erfreuen . Besonders überrascht war Ihre Majestät
die Kaiserin über die künstlerische Ausstattung der Programme
durch den Oberhoboisten und Flötisten Herrn Schrappe. Eines
der Programme liegt uns im Original vor . Es zeigt über dem
Text den deutschen Adler , umgeben .von der Kaiserstandarte, der
Kriegsstagge zur einen) der Gösch und der norwegischen Kriegs¬
flagge zur anderen Seite . Die Längsleisten werden durch
rankende Blätter und Blüthen ausgefüllt, welche durch Papier¬
schnitzerei in virtuoser Vollendung hervorgezaubert — denn
anders kann man die affenähnliche Geschwindigkeit, mit welcher
die hübschen Gebilde entstehen, kaum bezeichnen — sind . Der
Text selbst ist in Rundschrift , wie in Stahl gestochen , gehalten ,
die Anfangsbuchstaben der einzelnen Nummern sind besonders
abgetönt und ergeben von oben nach unten gelesen den Namen
S . M . des Kaisers „Wilhelm II " . Herr Schrappe ist also
nicht bloß auf der Flöte, sondern auch auf dem Gebiete der
Zeichen- und Schönschreibekunst ein Meister. Er erhielt von den
Majestäten als Belohnung ein ansehnliches Geldgeschenk .

Wilhelmshaven , 11 . August . Die für morgen angesetzte
Extrafahrt des Dampfers „Eckwarden" findet nicht statt, da die
Geschwaderschiffe den Hafen aufgesucht haben . Auf Rhede wird
morgen kein Geschwader zu sehen sein .

Wilhelmshaven , 11 . August . Das größte unserer Volks¬
feste, das Schützenfest steht nahe bevor . Auf seine Ausstattung
und Ausgestaltung ist in diesem Jahre ganz besondere Sorgfalt
verwendet worden . Mit dem Fest selbst soll noch eine ganz be¬
sondere Feier verbunden werden, über die an dieser Stelle noch
Mittheilung gemacht werden wird . Das Programm des Um¬
zuges ist gegen früher abgeändert worden, entsprechend dem weiteren
Ausbau unseres Straßennetzes. Auf dem Festplatz ist für Unter¬
haltung bestens gesorgt . Trink- und Tanzzelte, Tingeltangel,
Carouffels, Schaukeln , Hippodrom usw . werden die Vergnügungs¬
lustigen gern bei sich aufnehmen , wenn anders das Wetter nicht
noch in letzter Stunde — was --der Himmel verhüten möge —
einen Strich durch die Rechnung macht. Der Omnibus fährt
nach Bedarf von Hempels Hotel und von C . Oldewurtels Hotel
(Bismarckstr .), nach dem Festplatze . Die regelmäßigen Omnibus-
Touren fallen morgen Nachmittag und Abend aus .

Wilhelmshaven , 11 . August . Im Park werden heute,
morgen und am Montag Militär -Konzerte abgehalten werden .

X Bant , 11 - August . Am Sonntag begeht der Radfahrer-
Verein „Frisia " sein Stiftungsfest verbunden mit Bannerweihe.
Der hiesige Radfahrerclub „Fare Well " betheiligt sich an dem
Feste, und ist die Abfahrt nach Leer auf 4 Uhr Morgens ange¬
setzt . Zu dem gelegentlich des Festes stattfindenden Rennen auf
6000 in meldete Herr A . Giese noch am Abend des Nennungs-
schluffes telegraphisch seine Betheiligung an.

AuS der Umgegend und der Provinz.
Bremen , IO. August . Dem im Freihafen angelangten

Dampfer „Wilhelm " ist einkommend am 6 . Aug . beim Hoheweg-
Leuchtthurm eine Brieftaube zugeflogen, welche anscheinend aus
Wilhelmshaven stammt . Sie ist noch an Bord.

Kirchliche Nachrichten .
12 .. Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Marine - Gar nison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr. Marine -Oberpfarrer Goedel .
Katholische Marine - Garuison - Gemeinde .

Hl . Messe um 8 Uhr.
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9 ' /, Uhr / Text : 2 . Cor. 3 , 4— 9 .
Nachm. 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor.
Kirchengemende Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr. Hilfsprediger Allihn .
Meth o disten - Gem einde . (Verl . Gökerstr 22 .)

Vorm. 9 V, Uhr und Nachm. 5 Uhr Gottesdienst. Bonn.
11 Uhr Sonntagschule. Mittwoch Abend 8 ' /« Uhr Bibelstunde.

O . Lindner , Prediger.
Baptistengemeinde .

Vorm. 9 >/, Uhr und Nachm . 4 Uhr Predigt . Vorm, u
Uhr Kindergottesdienst . Wind erlich , Prediger.

Wetterbericht für die Nordseehäfen
vom Donnerstag, den 9 . August 1894, 8 Uhr Morgens.

Baro - Wind . Tem¬
pera¬
turStationen . meter Richtung Stärke Wetter .

mm rechtwetsend . 1- 12 Osls .

Queenstown 766.1 NRW 4 heiter 14
Aberdeen 76 '.0 NW 3 wolkig 13
Great NarmouH 7S7,S W 3 heiter 16
St . Matthieu bei Brest 76b,3 NW 3 wolkig 15
Hurst -LigHt (RcedlcL)
Helder
Borkum

751.1
758 .4
757. 1

NW
WSW

SW

S
2
3

do .
do.

bedeckt

17
16
16

Hamburg , 753.1 WSW 4 do . 15
Sylt Meidlin )
Skaaen

755.8
750.8

W
WSW

8
4

Leiter
Regen

14
15

Skudesnaes 751.3 NRW 6 klar 16

Seegang.

hoch.

Uebersicht der Witterung :
Minimum 750 Mittelschweden. Maximum 767 Irland . Kanal frische nord¬
westliche deutsche Küste mäßige bis frische südwestliche Winde . Wetter ver¬
änderlich. Temperatur normal . In WestdeutschlandAuWren wahrscheinlich.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬

achtungs-

Datum .

Aug . W .
Aug . !0
Aug . II

Zeit .

2 .30 k Mt .
8,90 L Ab .
8.30 b Mr .

756.5
757.4
758 6

vCels ,
19.8
14.6
16.0

AF
der letzten

A Stunden
»CelS. »L- li -

N .7 2 .4

Mnd -
p - - sttll ,

12 — Orkan !

tung .

SW
W

WNW

Bewölkung
so - heiter ,

10 — ganz bedeckt! .

Form.

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonntag , den 12 . August : Vorm. 9,42 , — Nachm. 10,12 .
Montag, den 13 . August : Vorm. 10,39 , — Nachm . 11,12 .

Ca . 6000 Stück Seidenstoffs — ab eigen«
Fabrik — schwarze , weiße und farbige — v. 75 Pf . bts Ms ,
1X85 P . Meter — glatt, gestreift, karriert, gemustert , Damast« rc . (ca - AS
versch . Qual , und 2600 versch . Farben , DessinS rc.). E " Porto - und
steuerfrei iuö Haus ! ! Katalog und Muster umgehend.

6. iisnnkderg 's 8eiösn-fsdrik i«. Tti-Mli .
M Garantie wird ge-

» U » U M ^ » leistet, wenn man nicht
geheilt wird oder keüik

bessere Gesundheit erzielt durch das in ganz Europa, und auch
schon darüber hinaus, ähnlich bekannte Haematon, das bisher
noch unübertroffene Medicament , welches Herrn Apotheker Haitzeim
in Amsterdam vollständig von heftigem veralteten Rheumatismus
mit Steifheit und Verkrümmung in den Gelenken befreit hat .
Dieses Medicament entfernt die Urinsäure-Ablagerungen — dir
einzige Ursache aller Formen von Gicht und Rheumatismus
— aus dem Körper des Leidenden, und ist folglich das einzig !
Mittel , welches, selbst in ganz veralteten Fällen, Vollständige
Heilnag herbeiführen kann . Die schmeichelhaftesten Briefe im
unzähligen dankbaren Geheilten aus allen Gegenden der Welt,
darunter jene von fürstlichen Hoheiten, Professoren und Aerztcu,
sowie das Verdienst -Diplom und die goldenen und silberne«
Medaille », womit dasselbe auf hygienischen Ausstellungen und
von der U . O . Umberto I . von Italien präwiirt wurdc> liege«
zur Ansicht bereit . Nur direct auf Wunsch gegen Postnachnah «
von besagtem Apotheker zu beziehen. Ganze Fl . Mk . 8, halb!
Mk . 5 . Zusendung nach allen Ländern .

Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 304 eingetragen die Firma :
W . Wachsuwth » Augusta -Drogerie,mit dem Niederlasfungsorte Wilhelms¬
haven und als deren Inhaber der
Kaufmann Wilhelm Friedrich August
Wachsmuth zu Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , den 7 . Aug . 1894.
Königliches Amtsgericht.

Zu vermiethen
zwei 4räum . Parterrewohnungen
mit allem Zubehör zum 1 . Oktober .
Preis 850 Mk .
B . Meemfeu , Margarethenstr. Nr . 5 .

Zu vermiethen
auf sogleich oder später S Ober -
wohuungeu.

Kl . Kr » »!»«!'« , Tonndeich 9 .

Verkauf
Im Aufträge wird Unterzeichneter

am Montag , d. IS . Aug . d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

aus dem Hofe hinter dem Wetschky 'schen
Hause, Roonstr. 93, hier, eine große
Partie

Topfpflanzen
als :

Azalien, Kamelien , Fuchsien,
GammibLume, Palmen u . s . w.

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen. Käufer werden
eingeladen .

Wilhelmshaven , den 11 . Aug . 1894 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine schöne drei¬
räumige Uvterwohnnng mit abge¬
schlossenem Korridor und eine kleine
dreiräumige Oberwohuuug , paffend
für eine alleinstehende Person.

F . Janffeu , Tönndeich,
Friederikenstr . Nr . 4.

Zu vermiethen
ein schönes uumöblirtes Zimmer
auf sogleich .

Börsenstraße 23, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
die 1. Etage (Wasserleitung ) im
Rothen Schloß zum 1 . Novbr . d . I .

Roonftraße 86 .Z« miethe» gesucht
eine 2- oder 3räum . Wohnung zum
15 . Sept . od . 1 . Okt. Gest . Aner¬
bieten mit Preisangabe unter 8 ö .
Nr . 4 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
zwei Oberwohmmgeu zum 1 . Nov .

Avvmkv » , Tonndeich 7 .

Zu vermiethen
zum 15 . d . Ml ein möbl . Zimmer .

Kaiserstraße 19, u . r .

Zu vermiethen
zum 1 . November bezw. 1 Oktober
eine 4räumige Uuterwohuuuq mit
abgeschlossenem Korridor und Zubehör:
Miethpreis 270 Mk . Daselbst zum
1 . November eine Oberwohuuug
( 3 Räume) an ein kinderloses Ehepaar,-
Miethpreis 165 Mk .

Heppens , Schulstr. 28 .

Zu vermiethen
eine schöne Oberwohnung zum
1 . August an ruhige Bewohner .

W . Alters , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . November mehrere große und
kleine Wohnungen

Tonndeich, Schmidtstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine 5räumige
Wohnung mit allen Bequemlichkeiten
u . Garten zum Preise von 480 Mk .

Peterstraße 78 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine dreiräumige
Unter- u Oberwohuuug .

t llLlur, Ulmenstr . Nr . 17.

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer mit
Schlafkabinet auf sofort .

Marktstraße 26», II . Et .

Zu vermiethen
auf sofort oder später zwei 4räumige
Wohnungen mit abgeschlossenem
Korridor, Wasserleitung und allem
Zubehör .

A . Gchnldt , Margarethenstr . 2 .Zu vermiethen
zwei Wohmmge « zum Preise von
M . 300 per 1 . Oktober u . per 1 . Nov .

W . Däh », Kaiserstraße . Zu vermiethen
gut möblirtes Wohn - und 'Schlaf¬
zimmer, parterre ,
k . Oldenburgerstr. 1 .

Eine große freundliche

Oberwohnung
zum 1 . September zu vermiethe « .

Uferstraße 6 . Zu vermiethen
1 möbl . Zimmer an 1 od . 2 ji Leute.

Grenzstr. 29 .Billig zu verkaufen
Euteu , 1 Dreirad , 1 Kiuder-
fch litten, 1 Kiuderbettstelle, 1
Binmentritt , sowie ein Krankeu-
Fahrstuhl .

! Wwe . Meyer , Observatorium.

In vermiethen
eine herrschaftliche Etagen -
Wohnung .

Ang. Bahr , Wilhelmstr . 2 .

In vermikthtn
eine fein möbl . Wohnung mit Balkm
und separatem Eingang, Ecke RotheS
Schloß , sowie auch ein separ . liegendes
möblirtes Zimmer .

Roonftraße 85 , 1 . Etage .

ZU vermiethen
Umstände halber zum 1 . Novbr. ei«!
UoterwohlMUg mit Garten .
H. Heddert , Neuender -Mühlenreihf

Zu vermiethe«
zum 1 . Nov . ev . 1 . Okt. eine freundl .
Gtagenwohuuug mit Balkon ,
Zimmern, Küche , Kammer u . Zubehör,
sowie eine geräum . Overwohmwg
mit Wafferl . u . allen Bequemlichkeiten .

Bismarckstr . 20, Parkecke .

Zu verkaufen
vier Schafe mit acht Lämmer «.

G . Fischer, Bant.
Margarethenstr 3 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
mäbl. Wohnung , 2 bis 3 Zimmer,
auf Wunsch mit Burschengelaß .
H. Packer, Kronprinzenstr. 11,1 . Ar.

Suche
per sofort einen kräftige «
junge«.

Otto Lübbecke , Roonstr. 74».



Zu verkaufen
13 Stück Kanarienvögel , 4,9
1 Heckbauer , 2 w hoch , i m lang,

2/4 m breit massiv,
1 ho . im lang , 1/2 m im Quadrat ,
1 do . 28 Zoll lg ., 1 Fuß im Quadr .,
4 kleine Vogelbauer
und verschiedene Brutnester « ud
Wassergläser .

Alles zusammen für SV Mk
Bant , Lindenstraße Nr . 1 .

Zu verkaufen
ein ca . 70 vm großer Hund , 1 Jahr
alt , sehr wachsam und guter Begleiter ,
Abftamm schwed . Dogge , bei

P . Wolters , Neustadtgödens.

Für Klempner.
Eine Doppel -Falzmaschiue , eine

Drehbank und eine Stanze , wie
neu erhalten , sind billig zu ver¬
kaufen.

Bahnhofstraße Nr . 9 .

ZU verkaufen
ein Kohlensäure - Apparat , ein dito
Ventil, 2 Kinder-Badewaune »,
25 Stück j Conserveu -Dose » , sowie
verschiedene andere Sachen . -

Bahnhofstraße 9 .

Zum 1 . November d . I . auf Hypo¬
thek zu belegen

10000 Mark.
Rodenkirchen.

1« »lllliv kV!» umuuor ,
Grenzstr . 53 , oben .

Gesucht
zum 15 . August ein schulfreies Mäd¬
chen für den ganzen Tag .

Frau Schmolle » Tonndeich 7 .

Gesucht
zum 15 . August ein älteres Mädchen
zur Führung eines Haushalts neben
der Frau .

Selbstgeschriebene Offerten mit Ge -
ansprüchen unter W '

. K 7SV an
die Exped . d . Blattes .

Gesucht
sofort ein Mädchen für den Nach¬
mittag .

Frau Trautmanu ,
Oldenburgerstraße 2 a .

Gesucht
ein junges Mädchen im Haushalt
auf gleich oder später .

H. Hespeu , Manufacturgeschäft,
Neuende .

Ich Hr » i «it ^ i » .
Hutmache

koltm 8e !lll!88 88 , koiim 8eiill ! Z8 88 ,
empfiehlt

M W MlS LNM II M 8M llMÄN
in gediegensten Qualitäten zu solidesten Preisen .

Reparaturen prompt ! Reparaturen prompt!

Gesucht

Mil dem heutigen Tage habe ich den Bier -Verlag
cker Mika -

"
vormals lkti8tiiK L LL « 8l « rmr »Nii ,

übernommen.
Es wird mein Bestreben sein , stets reell und

prompt zu liefern und bitte ich meine verehrten
Freunde und Gönner uw gütige Unterstützung.

Hochachtungsvoll

Max ^ etfäzke ,
Roonstr . Nr . 8 « .

Kslkeeksus Varel .
Sonntag , de« IS . Ang . 18S4 :

Si ^ « 88 « 8

auf sofort ein Mädchen für Haus¬
und Küchenarbeit gegen hohen Lohn .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen oder eine
Frau zur Aushülfe / zum 1 . Septbr .
Ä Mädchen .

ff
^ ttilötsn-Llud .Mi-lüsolik ^ivks '

am Sonnabend , den 18 . August , sein erstespch feiert

X !
bestehend in

^ LtkleilL , ksw . Vorträssü u LLeklolßenüew La!!.
Karten sind zu haben im Festlokale „ Tonhalle " des Herrn

P^ Raschke , sowie bei sämmtlichen Mitgliedern ; L Person 30 Pf . ,
Tanzschleife 75 Pf . — Anfang kS Uhr .

ü Dev Vovstanö .

Heute Sonntag

Großeöffentl. TMMiM ,
bei

8 l » vlL Kv 8 Oßsrt « ISI Ovvd « 8 lvv

Entree SV Pf ., wofür Getränke.
Anfang 4 Uhr .

N .
Einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven und Um -

gend die ergebene Anzeige , daß ich zum diesjährigen Schützenfest
eder mit einem wohlassortirten Lager

König - und Keökuchen
»getroffen bin . — Empfehle :

dicken Honigkachen Per Bfund 40 Pf . , YpsUa ti
mit Mandel « Per Pfo . 80 Pf . , Stücken 'Pfeffer¬
kuchen per Pfund 40 Pf ., 3 Pfund für 1 Mark ,

vie alle anderen Sorten zu billigen Preisen .
Hochachtungsvoll

I «» i» i8 Iii » ii8 , Varel.

Q . rsickksMgo

^ »uswr : rm»a°°I knanoo . w,

ls, -
zMwomx
- aa urr.Urr. L^iro-

uw r.

's !Äcix, n

7ULterflünco
On ^!ecleomsnn - M ^ !>

8tc>Se dis ru Ueo reinsten Hueiitüten .

K . H . Kühr miln « .

Elegante

Hmen
- GllrdrrÄe

Wrchige Zalket-Azilge.
Zwmeihize Wet-AnW,
Ni»k-Äziige

Ull vorrSsllLdell LneLsLlll-, vdeviot- ll . Lswwsarll -
8toÜ6ll .

»r m ! N « fMdeitMÜ
Autzerorseutlich billige Preife !

Anfertigung nach Maaß
in eiqener Werkstatt .

ausgeführt vom Musikcorps der Kaiser¬
lichen II . Matroscn -Division unter per¬
sönlicher Leitung des Kaiserlichen
Musikdirigenten Herrn F - Wöhlbier .

MW" Anfang 4 Uhr. "MW
Hochachtungsvoll

L . Dövviev .

Oolossorrin .

Sonntag , den IS . Ang . er. :
Groster öffentlicher

Lvs - VemUsoSt , Bant.
0oIO886UM .

Dienstag , den 14 . Ang . er. r

Krosser 6s ».
^ .u ^ . ^ tznälanät .

Waarmhaus
6 . ff . kükrmsnn.

AeBecke «
Stück 8,50 Mk.

» »

RoihVkin Aaslhkk
kauft

M . Athen ,
Königsstr . 56 .

litiliii

kerteein . Usilsii's, btierrs,
sowie sämmtliche Weine zu billigst ge¬
stellten ÜlnAros -Preisen - ferner

LiMM, Zinritmseu
in großer Auswahl .

U . ^ .tkön,
Königstraße 56 .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädche « zur War¬
tung der Kinder .

Frau Dr . med . Osterbind .

Wegen Erkrankung des jetzigen
Mädchens wird zur Aushülfe ein

°

Stundenmädchen
gesucht . Meldgn . heute Abend 8 Uhr.

Frau Ober -Maschinist Voigt ,
Roonstraße 4, I .

Mig zu »Men
ein gebrauchtes
Rom mit Pilstnreistu.

Gesucht
out sofort rill Äurcht.

Ang . Bahr .

Gesucht
auf sofort eine Arbeitsfran .

Frau Albers , Roonstr . 77 .

Gesucht
für den Vormittag ein zuverlässiges
Stuudevmödche« für Hausarbeit.

Zu erst , in der Exp . d . Bl .

Kuoliv
ans sofort eine tüchtige accurate Fr «M
zum Reinmachen .

Frau Elisabeth Grund ,
Wilhelmstr . 1.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen , welches
mit der Wäsche und in allen häuslichen
Arbeiten bewandert ist, bis Sonntag
Morgen 10 Uhr zu melden .

Roonstr . 3 .

Vi « t. Am M IM .
Kielerstr . 70 , letztes Haus .



Sonntag, den 12. August 1894 :

Großes Garten -Concert
ausgeführt vom

lßusikvoeps clor Ksioorl . II. Dlair. -Vivision
unter Leitung des Stabshoboisten Herrn F . Stolle .

Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .
Rach dem Coneert :

Gr . FMirilieirkrttiizebeii .

karli-ZLUL. M kark-ÜLiis.

Montag, den 13. Angnst 1894 :
( Bet günstiger Witterung ) :

Kroßes Karten - Koncert
ausgeführt vom

Wnn
" "

. llee ksieeel . II. mstr-llmüiiii
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik-Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
Anfang 8 Uhr . Entree 40 Pf .

Hochachtungsvoll

8
.

auf dem Schützenplatze
HStt sich den Besuchern bestens empfohlen.
Ausschank muss. Mer, saune gute Speisen

zu soliden Preisen.

Kurz HahruMeru .

öM »« ! UWll-fkVBlU -kl
Sonnabend , Sonntag , den 11. u. IS . August

und folgende Tage :

Aus kein SchutzeufeAplatz in Kant.

Hippodrom Haberjan
ist wiederum mit einer großen Anzahl gut zugerittener Reitpferde

hier eingetroffen.
Täglich Nachmittags von 3 Uhr an:

Großes Wiener Hling- u . Korsoreilen
mit Musikbegleitung , ausgeführt von meiner eigenen Oesterreichischen

Bergkapelle.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

L . HabeiHair ,
Reitbahnbesitzer und Reitlehrer aus Bremen.

Mode -Bazar

»mm » I!m >M
LoousdrA .88s S .

WM- Aparteste Neuheiten i«

H - rbsb -Regeninäntelii
in anerkannt

geschmackvoller
elegant fitzender

Ausführung
bei massigen Preise « .

Reulieiten ln Hsrlrsl :-

LIsiÄ vrs lottv
Sämmtliche Kleiderstoffe und Regenmäntel sind von mir persönlich
auf meiner Geschäftsreise eingekauft und hier am Platze nur einzig

und allein bei mir vertreten .

M M Sill MV MMM !

II Ul «
beleiht

M

Grundstücke u. Liegenschaften
hypothekarisch zu zeitgemäßen und conlanten Bedingungen (ohne
Nebenkosten .)

Vertreter :

Kchutzkusrjtplatz Kaut
Empfehle zu den bevorstehenden Festtagen mein auf das Beste

eingerichtetes

Sonnabend , den 18 . A «g.r

ükallem. Absinl
m Bahnhofsreftanrant .

Htllmten-UttkilligUU
Eintrittskarten zu den in Bur«

Hohenzollern ftattfindenden Konzerte »
der Damenkapelle „Hansa " sind gege»
Vorzeigen der Mitgliedskarte in unserer
Verkaufstelle Peterstraße , im Werst
speisehause und bei Herrn Kaufmann
Bargebuhr , Roonstraße , zu haben.

0er VsrstsoL
övsmtvnvorvinigiuig

Am Dienstag , den 14 . u . Mittwoch
den 15 . d . Mts ., von 6—
Abends im Beamtenzimmcr des Werst
speisehauses Entgegennahme

ü .
unter gleichzeitiger Entrichtung du
Beträge .

ver SokrMKdrer
Krreger

und
Kampfgenoffeil-

Verein
Heppens .

Die Verpachtug der Buden
Plätze z« dem am 2. « . 3 . TH»
tember stattfindendem ivjähr.
Ttiftnngs -Keste des Kriege«
Vereins HeppenS findet am

13 . August ,
Morgens 1V Uhr, statt. Pachi
liebhaber persammel« sich pro«
S ^/4 Uhr bei Gastwirth Sacht
je». Der Carouffelplatz wird
mit verpachtet.

Das kesteowks
ü LneZerverems Leppsm

^8 !
Das Prämien - Schießen für di

jchulpflichtige » Söhne der s
"'

glieder findet am Montag Nachmitw
von 3 Uhr ab statt .

Die Ansloosung der Prämien st
die schulpflichtigen Töchter d >
Mitglieder findet an demselben Tax
von 4 Uhr ab und die Auslassung d«
Prämien für die noch nicht schul«
pflichtigen Kinder von 5 Uhr ai
statt .

Tanzkarten für die Söhne der i
glieder sind beim Vergnügungs -Direktii
Herrn Heikes zu haben .

lls8 !tsWiigii«ig8-lkiiM

1.
1« Damen . LV " 3 Herren .

Dirigent E. H . Timm .
8 TILr . Lull ? « «

Hochachtungsvoll
TV

!3otl ^ 6l2I6r 'tl Alls .
Jeden Tag :

Frei -Konzert .
Ausschank von echtem Münchener Vürgerbrau

und St. Johanni-Vier.
Es ladet ergebenst ein

_ IK . VüullLvr .
In den nächsten Tagen erhalte ich eine Ladung bester mehlreicher

Brandenburger Kartoffeln,
sogenannte Schneeflocke « , und empfehle solche zum billigst gestellten
Preise. Bestellungen nehme ich hierauf gerne entgegen.

S . VLUs .

kWlMStWMlt
dem verehrl . Publikum zur fleißigen Benutzung .

ff, W LU W WMM

L . 8 . I -ÄvlLvuvr .

i.

Gef ^ äfts -GrZffnung .
Einem verehrten Publikum von Bant -Wilhelmshaven und Um¬

gegend die ergebene Mittheilung , daß ich Hierselbst Neue Wilhelms »
havener Straffe im Banter Schloß eine

MM« , k»M- M . . "
o,verbunden mit

l.eüer-, 8sl2llter !v- u. Lplelvssrell-üssedsN
eröffnet habe.

Zugleich halte mich zur Ausführung sämmtlicher Bnchbiuder -
und Druckarbeiten bestens empfohlen.

Indem ich um gütige Unterstützung meines jungen Unternehmens
bitte, zeichne ich hochachtungsvoll

V . Ho»4n6or, Luchbinder .

Eine z
zum 1 . No!

r. srdl. Wotzm«
ovember billig zu vermiethen .

Uferstraße 6 .

Zu verkauft«
eine miichgebende Ziege .

Tonndcich, Schmidtstr . 4.

, Donnerstag , den 16 . I
WA 8 Uhr Abends," im großen Saal der Bur«

, Hohenzollern :
Kommers mit Dame
und nachfolgend. Kränzch»

am Sonntag , den 12 . Aug . er.
l . Abtheilung : Leer, Abfahrt MorgS

4
I I . Abtheilung : Accum, Abfahrt N<̂

mittags 2 Uhr .

1 1 , II rsdrvsrl ,

Verein LrüderschB
Die angesetzte

klonskvorssmmIiiiiS
findet erst am 18 . d . Mts . statt >

ver VorstsoL

prskt. Lsdll-Lrrl.
- Roonstr . L« l ».

Sprechstunden :
Borm . von 8 bis 12 '/,
Na chm , von 2 bis V Uhr«

WU " Sonntags
Borm . von 8 bis 12 llhr>

Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. I6 .l
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Sonntag, den 12. August 1891 .
Deutscher Reich .

In den Kreisen der Sozialdemokratie sowie auch in sonstigen
demagogisch angehauchten Richtungen unseres Parteilebens herrscht
Heulen und Zähneklappern ob der angeregten Neuordnung des
preußischen Vereins - und Versammlungsrechts . Es ist ia richtig,
eine der sozialdemokratischen ähnliche Agitation würbe davon
auch betroffen werden können. Das einfachste Mittel dagegen
liegt aber so sehr nahe - man braucht eben blos demagogische
Agitationen zu unterlassen , um sicher zu sein , daß die Schärfe
des Gesetzes sich allein gegen die Sozialdemokratie wendet.
Hätte die geplante Aenderung des preußischen Vereinsrechts die
Nebenwirkung, demagogischen Agitationen außerhalb der Sozial¬
demokratie einen heilsamen Zügel anzulegen, so wäre das vom
Standpunkt des Patrioten sicher nicht zu bedauern . Im Uebrigen
ist die Möglichkeit, neben den Sozialdemokraten auch andere
zu treffen, die einfachste Folge davon , daß auf dem Gebiete des
gemeinen Rechtes 'und nicht auf dem eines gegen die Sozial¬
demokratie gerichteten Sondergesetzes vorgegangen werden soll .
Gerade diejenigen Richtungen , welche sich so eifrig gegen jedes
Ausnahmegesetz aussprechen, hätten aber am wenigsten das Recht,
sich über diese natürliche Wirkung der auf dem Boden des ge¬
meinen Rechts stehenden Bestimmungen zu beschweren .

Frankfurt a . M ., 8 . August . Im „Rebstock " hier fand
vor einigen Tagen eine gut besuchte Bäckergesellenversammlung
statt, die als ersten Punkt der Tagesordnung den von der Kom¬
mission für Arbeiterstatistik empfohlenen 12stündigen Maximal -
Arbeitstag berieth . In lebhafter Diskussion wurde dieses Er -
gebniß allseitig mit Freuden begrüßt , dagegen die Haltung der
in Stuttgart erscheinenden „Bäcker- und Konditor -Zeitung ", die
noch immer für das Fallenlassen dieser Vorschläge plaidirt , einer
scharfen Kritik unterzogen . Folgende Resolution gelangte zur
Annahme : „Die heutige öffentliche Bäcker-Versammlung spricht
ihre Befriedigung über die gefaßten Beschlüsse der Kommission
für Arbeiterstatistik aus und hofft, daß dieselben bald Gesetzes¬
kraft erlangen - die von den Meistern angeführten Gegengründe
erklärt sie nicht für stichhaltig. " — Hierauf wurde das in der
„hiesigen Genossenschaftsbäckereiherrschende Solidaritäts -Prinzip "
verhandelt . Herr Ehrhardt erklärte dabei, daß die Genossen¬
schaftsbäckerei ihren Verpflichtungen keineswegs Nachkomme - sie
nehme Lohnreduktionen und Maßregelungen ohne Weiteres vor
und berücksichtige unorganisirte Arbeiter vor Parteigenossen .
Dabei seien die Mitglieder des neuen Vorstandes Angehörige des
Gewerkschaftskartells . Herr Augthun hielt den Ausfichtsrath für
den schuldigen Theil - derselbe könne nicht genug Dividende
herausschlagen . Herr Apfel schloß sich diesen Ausführungen an -
er selbst habe - sich s . Z . eine Lohnreduktion gefallen lassen müssen.
Herr Bläu , Arbeiter in der Genossenschaftsbäckerei, suchte den
heutigen Vorstand zu vertheidigen . Unter dem früheren sei es
vorgekommen, daß 20 Mk . an Arbeitslohn gebucht , aber nur
18 Mk . ausgegeben ŵorden seien . Ein Antrag auf Schluß der
Debatte wurde dann angenommen . Anm . d . Red . d . Bl . u . K . Z . :
Wir haben in Betreff der unserer Zeitung gewordenen ab¬
fälligen Kritik in obiger Versammlung das Gefühl , daß es
weniger richtige Bäcker, als vielmehr „sozialistische Agitatoren "
waren , welche mit unserer Haltung natürlich nicht zufrieden sein
können und deren Zufriedenheit zu erlangen wir uns auch
absolut keine Mühe geben. Aber gerade solche Angriffe auf uns
beweisen , daß wir uns auf der richtigen Fährte befinden. Der
beabsichtigte Maximalarbeitstag schädigt doch die Gesellen
mindestens ebenso wie die Meister selbst , denn er läßt mit der
Zeit die Kleinmeister verschwinden und die Großbäckereien mehr
und mehr entstehen. Da diese aber die Maschinen mehr aus¬
nützen können wie die Kleinmeister, so werden naturgemäß eine
Menge Arbeiter arbeitslos und das ist es ja , worauf es die
Sozialdemokraten absehen. Sie wünschen nicht, daß der Geselle
Arbeit und eine zufriedene Existenz habe, sondern das Gegentheil .
Je mehr Unzufriedenheit , desto besser blüht der sozi -
älistische Weizen . Von dem gesunden Sinn der Bäckergesellen
läßt sich aber erwarten , daß sie in überwiegender Mehrheit den
sozialistischen Kunststückchen nicht allzu großen Geschmack ab¬
gewinnen werden . Sie dürfen sich bloß diese Weltbeglücker etwas
näher ansehen und sie werden die Unfähigkeit derselben sofort
erkennen . Einen drastischen Beweis hierfür lieferte gerade die¬
selbe Versammlung . Die in derselben gefaßte Resolution liest
sich nämlich wie der reine bittere Hohn, sofern man den nächsten
Punkt in 's Auge faßt , der in gleicher Versammlung besprochen
wurde, nämlich die Verhältnisse der sozialistischen Frankfurter
Genossenschaftsbäckerei . Dieselbe wurde, wie Herr Ehrhardt be¬
richtet , s. Z . gegründet , um den in der Bewegung stehenden Ge¬
sellen einen Rückhalt gegen Maßregelungen zu bieten. Die Hoff¬
nungen, welche die Bäckereiarbeiter nach dieser Richtung gehegt,
sind aber auch hier schwer getäuscht worden . Also ganz dasselbe
Lied , wie bei den Berliner , Hamburger und Münchener sozia¬
listischen Bäckereien. Sie alle liefern den schlagendsten Beweis ,
was für ein Bewenden es mit den sozialistischen Theorien hat .
Sobald die Herren einmal ihr Können in die Praxis übersetzen
sollen, ist es mit ihrer Weisheit zu Ende und wie bekanntlich
ein abgefeimter Spitzbube den besten Geheimpolizisten geben soll ,
so finden wir auch hier, daß , diese Herren , sobald sie auf Kosten
der Arbeiter eine dominirende Stellung erreichen, viel schlimmer
gegen die Arbeiter sind wie der rücksichtsloseste Bourgoismeister ,
nur daß ersteren in der Regel noch die Kentnisse zum richtigen
Geschäftsbetrieb fehlen. Berlin und andere Orte haben ja da
einen ganz eklatanten Beweis dafür geliefert. Angesichts dieser
Thatsachen darf es daher die sozialistischen Apostel gewiß nicht
Wunder nehmen , wenn den einsichtigen Bäckergesellen die Augen
aufgehen und sie sagen : „Herr , bewahre uns vor solchen Freunden !

N « r l « » ».
Petersburg , 10 . August . Wie nachträglich gemeldet

wird, ist das Neuvermählte großfürstliche Paar am Hochzeitstage
einer Lebensgefahr ausgesetzt gewesen . Das junge Paar fuhr in
einem Dreigespann nach dem einige Werst entfernten Ropschmsky-
Palais . Längs des Weges waren Tonnen ausgestellt, aus denen
Raketen und bengalische Flammen emporschossen . Der Kutscher
wurde durch die Flammen so geblendet, daß er seine auf dem
Wege befindliche Brücke nicht genau traf . Ein Pferd kam auf
die Brücke, die beiden anderen stürzten in den Graben und
rissen den Wagen mit sich, der sich überschlug. Die Großfürstin
stürzte über ihren neben ihr sitzenden Gemahl hinweg rn den Graben
und zog sich einige nicht bedeutende Abschürfungen nn Gesicht ,
sowie eine Verstauchung der rechten Hand zu. Der Großfürst
blieb ganz unverletzt, während der Kutscher schwere Verletzungen
erlitt . Da die Unfallstätte nur 1 ' /, Werst von Peterhof ent¬
fernt war , wurde sofort ärztliche Hilfe geholt . Das Kaiserpaar

fuhr auf die Meldung von dem Unfall alsbald nach dem
Ropschinskhpalais .

Paris , 9 . Aug . Das Rundschreiben des Justizministers
an die Gerichte giebt einen vollständigen Kommentar des Anar¬
chistengesetzes . Es legt dar , daß das Gesetz nicht diejenigen
zu treffen beabsichtige , welche sich bemühen, ihren Lehren durch
gesetzliche Mittel zum Siege zu verhelfen. Das Gesetz solle nur
die Propaganda durch die That treffen. Er warnt die Be¬
hörden vor Anzeigen und Zeugenaussagen , die aus Haß und
Rache entspringen . Dem Angeklagten müsse möglichst große
Freiheit zu seiner Vertheidigung gelassen werden, doch dürfe
daraus keine Gefahr für die öffentliche Ordnung entstehen. Das
Rundschreiben empfiehlt Wachsamkeit und Festigkeit in der An¬
wendung des Gesetzes , da es sonst leicht unwirksam würde . —
Die Erfindung Turpin 's wird bekanntlich demnächst praktisch er¬
probt werden . Aber das genügt dem ehrgeizigen Erfinder und
seinen um das Wohl des Vaterlandes besorgten Freunden nicht -das Gutachten des Ausschusses, der bekanntlich einige Zurück¬
haltung für gut befunden, versetzt sie in Wnth , und schon wieder
schreien sie über Verrath am Vaterlands . Um damit bei der
Menge Eindruck zu machen, werden zugleich in der Presse ge-
heimnißvolle Andeutungen über die großartige Wirkung der neuen
Mordmaschine ausgestreut . So weiß der „Figaro " zu erzählen,
Turpin 's Kugelspritze sei noch leichter, als das 9 Centimeter-
Feldgeschütz , könne bequem überall , selbst aus hohe Berge und in
Häuser geschafft werden und habe die vorzügliche Eigenschaft, bei
einem Schuß 33 000 Sprengstücke auszuspeien - ein Dutzend dieser
Höllenmaschinen, zu deren Bedienung man nur 78 Mann und
ebenso viele Pferde brauche, würden also in zwei Sekunden die¬
selben verheerenden Wirkungen üben , wie 40000 Mann , die
eine Minute lang Schnellfeuer abgeben. Der Ausschuß sach¬
verständiger Männer scheint jedoch wenig Vertrauen zu der
Mordmaschine zu haben - er hat die praktischen Versuche offenbar
nur angeordnet , um die öffentliche Meinung von dem Mißerfolge
zu überzeugen.

A«S der Umgegend «ud der Provinz .
Oldenburg, 9 . August. Der Streik der Osternburger

Glasarbeiter dauert nun schon etwa 8 Wochen an , und noch ist
das Ende derselben nicht abzusehen. An einem Ofen wird ge¬
arbeitet - derselbe ist auch voll besetzt . Die Glashütte kann mit
Unterstützung anderer ihrer Kundschaft voll und ganz genügen.
In Böhmen und Süddeutschland sind durch Herren der Glas¬
hütte viele Glasarbeiter angeworben , die bald eintreffen werden.

Bremen , 10 . August. Der Seeschiffsverkehr im Monat
Juli d . I . weist gegen den gleichen Monat des Vorjahres eine
Zunahme um 5522 Register -Tons auf, während der Gesammt -
seeverkehr von Januar bis Juli hinter dem von 1893 noch um
9815 Register -Tons zurücksteht. Für den letztgenannten Zeit¬
raum bleibt der Schiffsverkehr Bremerhavens ganz bedeutend
hinter öem von Januar bis Juli 1893 zurück , und zwar um
75,259 Register -Tons . Auch Geestemünde verzeichnet ein Weniger
von 21,757 Register -Tons , Vegesack von 797 Register -Tons .
Eine Zunahme haben dagegen Nordenham (um 16,214 Register -
Tons ), Brake (um 6141 Register -Tons ) und in ganz bedeutendem
Maße Bremen -Stadt (um 65,643 Register -Tons ) erfahren .

—* Danzig , 8 . August. Der Staatskommissar meldet :
Bei zwei Personen in der russischen Grenzstadt Dobrzhn wurde
gestern Cholera bakteriologisch festgestellt. Vom 3 . bis 6 . August
kamen in Dobrzhn 30 choleraverdächtige Erkrankungen mit fünf
Todesfällen vor . Die Epidemie besteht seit zwei Wochen. Der
Uebergang bei Gollub ist gesperrt. Die Drewenz (Kreis Briefen )
wird durch Gendarmerie abpatrouillirt .

— * Posen , 9 . August. Hiesige Blätter bringen über
Warschau aus Sosnowice die Drahtmeldung , daß in der Stein¬
kohlengrube Paris seit gestern ein großer Brand wüthet .
Maschinen und Wohngebäude sollen verloren sein .

—* Groß - Ziegenort,9 . August . Der Ballon „Phönix "
ist nach einer Fahrt von 2 ^ Stunden unter Führung des
Assistenten am meteorologischen Institute , Berson , am Haff glatt
gelandet - als Beobachter hatten Professor Boernstein und Baschin
an der Fahrt theilgenommen .

—* Würz bürg , 9 . August . In Troßenfurt wurde der
Lehrer Poepplein , Kasstrer der Darlehenskasse , wegen Unter¬
schlagung einer Summe von ca . 25000 Mk . verhaftet .

—* Wien , 9 . August . In Klagenfurt ging ein furcht¬
bares Hagelwetter mit taubeneigroßen Schlossen nieder - dadurch
wurde gestern im Gurkthale in Oberkärnten die ganze Ernte
vernichtet.

— * Warschau , 9 . August . Die Cholera in Polen greift
immer weiter um sich . In den letzten vier Tagen hatte die
Stadt Warschau 121 Erkrankungen , 52 Todesfälle - Gouvernement
Warschau 276 Erkrankungen , 107 Todesfälle - Gouvernement
Kielce 485 Erkrankungen , 208 Todesfälle - Gouvernement Radom
218 Erkrankungen , 89 Todesfälle - Gouvernement Plock 54 Er¬
krankungen, 33 Todesfälle .

—^ Kopenhagen , 9 . August . Der durch den Brand
auf der Schiffswerft der Aktiengesellschaft Burmeister u . Wain
verursachte Schaden wird auf 500 000 Kronen geschätzt. Die
Betriebsstörung , die nur eine partielle ist, wird ungefähr drei
Monate dauern . Auf der Werst wird auch daslneue russische
Kaiserschiff „Standard " erbaut .

—* Amsterdam , 8 . Aug . In Maastricht sind seit
gestern 3 Todesfälle und keine Erkrankung , in Ondorenhoven bei
Maastricht zwei Erkrankungen , in Hartem 2 Todesfälle an asia¬
tischer Cholera vorgekommen.

—* Amsterdam , 9 . August . Heute kamen hier fünf
Cholera -Erkrankungen vor, von denen eine tödtlich verlief . Im
Ganzen erkrankten bisher 8 und starben 4 Personen . In
Maastricht erkrankten 3 Personen , ein Todesfall kam nicht vor .
Aus Barsingerhorn wird ein Todesfall gemeldet.

—* Newhork , 8 . August . Der deutsche Dampfer „Spree "
ist gestern mit i/ , Million Golddollars nach Europa abgegangen .

—* Acireale , 8 . August . Genauere Mittheilungen über
das heute früh vorgekommene Erdbeben besagen, daß die am
Aetna gelegenen Landstriche großen Schaden erlitten haben .
Fast fämmtliche Bauernhäuser im Gebiete von Zaffarana ,'Acireale und Aci St . Antonio sollen eingestürzt sein . Die Zahl
der getödteten Personen wird nunmehr aus 4, die der Ver¬
wundeten auf 10 angegeben."

SchHHH
v e r « i s ch t e s .

—* Berlin , 8 . August . Die Verheerungen , welche das
gestrige Unwetter in der weiteren Umgebung Berlins angerichtet
hat , sind stellenweise geradezu ungeheuerlich, und namentlich aus
dem Norden laufen trostlose Schilderungen der furchtbaren
Wirkungen ein, welche der Wolkenbruch im Verein mit Hagel
und Sturm hervorgebracht hat . In der Maaßenstraße an der
Schöneberg -Berliner Weichbildgrenze, wurde vor dem Hause
Nr . 34, auf dessen Dach Reparaturarbeiten vorgenommen werden,
ein schweres Brett losgerissen und auf den Bürgersteig ge¬
schleudert, wobei ein vorübergehender Herr so unglücklich ge¬
troffen wurde , daß er zu Boden stürzte und sofort starb . Der
Getödtete soll der „Berliner Börsen -Zeitung " zufolge ein Pro¬
fessor sein . Der Blitz, welcher , wie bereits gemeldet, gestern
Nachmittag in die Telephonleitung des Neuen Palais einschlug
und dadurch eine Allarmirung der Potsdamer Feuerwehr ver-
anlaßte , hat zwar keinen direkten Schaden verursacht, aber doch
wie das „B - T ." berichtet, einen ernstlichen Unfall zur Folge
gehabt, und zwar in Potsdam im Telephonamt . Als dort die
Klingel vom Neuen Palais ertönte, ging der Telegraphenassistent
Herzberg an den Fernsprecher, um anzufragen , was los sei,
erhielt in demselben Moment aber einen so gewaltigen Schlag ,
daß er besinnungslos zur Erde stürzte und in diesem Zustande
stundenlang verblieb, ehe er sich langsam erholte . Auch auf dem
Bahnhof in Potsdam hat der Blitz in die Telegraphie einge¬
schlagen , ohne wesentlichen Schaden anzurichten . Auf der
Wannseebahnstation Neuendorf konnten die Passagiere längere
Zeit den Bahnsteig nicht verlassen, weil sie durch metertiefe
Wassermassen abgeschnitten waren . Erst die requirirte Feuerwehr
konnte Abhilfe schaffen .

—* Prof . Robert Koch weilt nach einer Mittheilung der
„ Münch . Mg . Ztg . " in Wörishofen beim Pfarrer Kneipp . Es
spricht für die Unbefangenheit des großen Gelehrten , daß er aus
eigener Anschauung ein Heilverfahren kennen lernen will, das
mit seinen wissenschaftlichen Ueberzeugungen schwerlich im Ein¬
klang steht.

—* Hamburg , 8 . August . Die ernsten Befürchtungen
wegen des Schicksals des von Brasilien kommenden Hamburger
Dampfers „Porto Alegre ", Kapitän Bartelett , welcher, wie
bereits gemeldet, bei Quessant an der französischen Küste nach
einem Zusammenstoß mit dem englischen Capdampfer „Lismore
Castle" gesunken sein sollte, sind durch die heute erfolgte Ankunft
des „Porto Alegre " im hiesigen Hafen glücklicherweise beseitigt
worden . Bis auf einen Passagier , der leichte Verletzungen in¬
folge des Zusammenstoßes erlitten hat , ist Wes wohl an Bord .
Der Dampfer selbst hat durch die Collision ein 18 Fuß langes
und 4 Fuß breites Loch am Heck davongctragen . Glücklicher¬
weise befindet sich der Schaden ziemlich hoch über Wasser, so
daß er durch eine provisorische Reparatur mit Holzplanken aus¬
gebessert werden konnte . Hätte der Steven des englischen Dam -
ffers den „Porto Alegre " einige Fuß tiefer getroffen, so wäre
das Schicksal des deutschen Schiffes ohne Zweifel besiegelt ge¬
wesen . Wen die Schuld an dem Zusammenstoß trifft , ist noch
nicht festgestellt.

—* Hamburg , 9 . Aug . Die gefaßten Einbrecher haben
eingcstanden, mit drei Complicen, wovon einer heute verhaftet
wurde, 11 Geldspind-Einbrüche, darunter denjenigen in einem
Pfandgeschäft, begangen zu haben . Die werthvollen Pfänder
wurden zum größten Theil in den Wohnungen der Verhafteten
vorgefunden.

Problem Nr . 157 .
Bon O. Krause tu Wilhslmshavsi . (Für Anfänger .)

43 t> 3 16 « 6 g2 14 gS s6
Mat in 2 Zügen. (l -s-3)

Problem Nr . 158 .
Von S . Loyd in Newyork . (Zum Preisausschreiben für Monat August.)

Schwarz.

» boäskgv
Weiß .

Mat in 3 Zügen .
Auslösung zum Problem Nr . ISS :

Weiß. Schwarz
1 ) v 4 8 - u 5 « 43X44
2) 8 o 8 X s 7 ! L beliebig
3) O s, 5 — u 1 oder a 7
oder 4 8 mat
1) . « 43 — 42
2) va 5 — s 1 « 42 — 43
v a 1 — 4 1 mat

i3-ft1)

Richtig gelöst von W. H . , O . F-, E. M. hier und L. L. in Bant.
DaS Resultat des Preisausschreibens sür Monat Juli wird in nächster

Schachecke, bekannt gegeben, da eine SuSlvosung ßattzufinden hat.
AlS Preis sür Monat August ist festgesetzt : „Bachmann, Geistreiche Schach-

parthieu aller Md neuer Zeit" .

PreissRäthsel .
Der Bastwtrth darf Geschäfte treiben ,
Sobald er mich, — Erlauduih hat :
An die Behörde ist daS Schreiben
Zu richten, dann verfügt die Stadt.
Statt z ein f — sollt' Jeder bleiben
Dem Glauben tren, den er ererbt -
Sich einem andern einverleiben ,
Verfälscht daS Herz , erscheint gefärbt .

Anflösnug des PreiS -RathfelS in Nr . 181r
Salm — Salomo .

ES gingen 23 richtige Lösungen ein, die Prämie erhielt Alice Schmidt.

Cheviot und Bnxki» für einen ganze « Anzug zu Air. 5,75
Kammgarn «. Melton für einen ganzen Anzug zu LL . 9,75

je 3,30 in sür deu Anzug berechn., versenden direct an Jedermann
vettlnxer L v»., « rnnklurt n. U., Fabrik- Depot .

Muster umgehend sranco . Ntchtpassendes wird zmückgeuommen .



Die Herstellung eines Ergänzungs -
Proviant - Magazins Hierselbst , ein¬
schließlich Lieferung aller Materialien ,
soll verdungen werden.

Angebote sind versiegelt und mit der
Aufschrift
„Neubau eines Ergänzungs -Proviant -

Magazins "
bis Dienstag , den 14 . August 1894,
Vormittags 11 Uhr , hier einzureichen.

Bedingungen und Preisliste können
hier eingesehen und Abschriften davon
gegen Erstattung der Kosten bezogen
werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Aug . 1894 .
Marine-Garnison -Verwaltung.
Bekanntmachung.
Die Mannschaften des Beurlaubten¬

standes des Landwehr -Bezirks I Olden¬
burg und zwar :

die der Reserve und Marine -Reserve,
Land- oder Seewehr I . und II . Auf¬
gebots, Ersatz-Reserve und Marine -
Ersatz-Reserve, zur Disposition der
Ersatz-Behörden entlassenen Mann¬
schaften, vor erfüllter activer Dienst¬
pflicht zur Disposition ihrer Truppen -
bezw . Marinetheile beurlaubten
Mannschaften

werden hiermit aufgefordert , ihre
Militärpäsfe bezw . Ersatz-Reserve-Pässe
sofort an die zuständigen Herren Ge¬
meinde-Vorsteher einzÜsenden .

Letztere werden ersucht , diese Pässe re .
gesammelt am 1 . September d . IS .
den betreffenden Kontrolstellen (Haupt¬
meldeamt I Oldenburg bezw. Melde¬
amt Wilhelmshaven ) durch die Post
zu übermitteln .

Oldenburg , den 8 . August 1894 .

Bezirks-Kommando I .
Auktion

Im Aufträge werde ich am

Montag, den 13. d. M.,
Nachm. 8 Uhr anfangend,

im Saale der Frau Wwe , Zwing¬
mann in Bant eine Parthie Colonial -
waaren :

Erbse« , Bohne «, Coriuthe »,
Wallnüffe , Holzschuhein alle«
Sorte « , Trippe » , Besen ,
Handfeger, Bürste », Streich
Hölzer, 1 Ladeuschrank mit
Treese« ( für jedes Geschäft
passend ) , 1 Kasseebrenner,
5 große Fässer, 1 Glaskasten,
1 gr. Ronleaux , eine Parthie
Cigarette « n«d sonstiges mehr

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkaufen, wozu Kauflieb¬
haber freundlichste einlade .

Wilhelmshaven , im August 1894 .

Rechnungssteller .

Forderungen
an die Offiziermesfe S . M . S .
„Beowulf " und an den daselbst an-
gestellten Koch Tiedemann , ab¬
schließend mit dem 13 . August, sind
sofort wegen Auflösung des Kontracts
an den Unterzeichneten einzureichen.

vor Nesne-VorÄsuN.
Aus sofortod . später
zu vermiethen ein großes möblirtes
Zimmer, Straßenfront .

Will, . SvkIVIvn ,
Roonstr . 93.

Zu vermiethen.
eine Herrschaft ! . I . Etagenwohnvug ,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche,
Speise -, Burschen- ul Mädchenkammer
und allem Zubehör . ,

Zu vermiethen
eine herrschaftliche Hochparterre -
Wohnung , bestehend aus 7 Zimmern,
Küche, Speisekammer und allem Zu¬
behör an der Göker- und Viktoriastr .-
Ecke , -vis L vis dem Spielplatz . Evtl ,
kann auch Stallung für 2 Pferde bei¬
gegeben werden.

L . Lorrwsnll.
Zu vermiethen

ein möbl . Zimmer .
Grenzstraß e 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Etagen -
tvohnnttg, 4 Räume mit Wasser¬
leitung und Zubehör . Desgleichen eine
Hiuterwohunng , 3 Räume mit
Stall .

I . Pochanke , Neuestr . 1 .

Zll vemiMim.
Habe per September , Oktober und

November noch etliche 4- und öräumige
Wohnungen mit abgeschl. Corridor,
Wasserleitung und allen Bequemlich¬
keiten an ruhige Bewohner zn per -
miethe«. Wilh . Eggen ,

Bismarckstr . 25, am Park .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn - u . Schlaft
zimmer.

Friedrichstr . 6, Part .
Zu vermiethen

auf sogleich oder später eine Unter -
wohunug , auf Wunsch mit Pfcrdestall,
und zu Novbr . eine Oberwohnung .

I . Dirks , Reuender Mühlenreihe.

Die I . Etage
in meinem Hause, Wilhelmstraße 8,
ist zum 1 . Oktober miethfrei .

Zu vermiethen
freundliche Wohnung von 4 Räumen
nebst Zubehör

Näheres Ostfriesenstr . 71 , ob . links .

Zu vermiethen
mehrere geräumige Wohnungen auf
sofort oder später .

F. KUH .

Zu vermiethen
1 Oderwohunug , bestehend aus
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn Herm . Meyer , Bismarck¬
straße 6 .

Zu vermiethen
^

zum 1 . November zwei Etagen -
wohuungeu mit je 4 Räumen und
Zubehör in der Kasernenstraße .

GreuM . 49.
Zu vermiethen

zum September oder später mehrere
Etagrnwohunuger ».

Näheres im Neubau Müllerstr . 3 .

Zu vermiethen
auf sofort eine 4räumige Etageu -
wohunng, sowie eine 4rüumige zum
1 . November .

H . Tönjes ,
Neue Wilhelmshavenerstr . 21 .

Zu vermiethen
zwei Oberwohmmgeu auf sofort
oder 1 . November .

C . Meyer ,
neue Wilhelmshavenerstr . 65 .

Zu verkaufen
eine gut erhaltene Drehorgel .

ik . MtLr « , Hinterstr . 20 .

Zu verkaufen
1 Ladeueinrichtnug,
I Ladenlampe,
L Petroleum -Apparat und
1 Deeimalwaage .

Börsenstr . 29, I .

Zu verkaufen
ein eleganter 6-
sitziger

Break¬
wagen.

^ <7.
Wagenbauer ,

Ecke , der Ulm - u . Frieder ikenstr.

8«B ßr Mi jliW Me .
Banterstr . 13 (Hof) ,

in der Nähe des Bahn hofs .

für 1 oder 2 junge Leute.
Marktstr . 31, I ., l .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Kinder¬
mädchen für den ganzen Tag.

Frau O . Kski -vnils
Bismarckstraße 58 .

WWW

vtunt . so. o°t. ^ t, . ss/g 4
Vorunt . 1. OLt. >1I > SK5ScliMör.

Nssoliineii - niM NüMeiivLnseliiils

in jeder Höhe anzuleihen und zu beleihen
gegen nur durchaus sichere Hypothek
vermittelt

L . Thadeu , Bahnhofstr . 1 .

Zu Verkaufen
1 neuen eleganten aus der Wagcn -
bauerei von Carl Hallerstede junior ,
Oldenburg , gelieferten Breakwagen ,
viersitzig .

A . Heine«, Neuende.

Zu verpachten
ein gr . Lagerschuppen u Pferde¬
stall am Bcmter Hafen,- sowie eine
Wohnung zum 1 . Septbr . daselbst .

A . Heineu . Neuende.

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . August ein
nicht zu junges Dienstmädchen ,
welches auch im Kochen nicht ganz
unerfahren ist, von einer Herrschaft,
bei gutem Gehalt .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Visitenkarten
in Knkii- nnil Uemllmik

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

Id. 88W,
Kronprinzenstraße 1.

NlckMM
sind am billigsten zu haben bei

Nach langjähriger ärztlicher Praxi- zum
Wohle für Leidende herauSgegeb ^ü.

treuer Rathgeber für alle Jene, die durch früh¬
zeitige Verirrungen sich leidend fühle » . ES lese

! e- auch Jeder, der an SchwächezustandeL Herz¬
klopfen, Angstgefühl und Berdauuugsbeschwcr -
den leidet , ferne aufrichtige Bekehrung hiltNähr-
ltch Kaufendenzur HesuudHeit u. Kraft . Gegen
1 Mark (in Briefmarken ) zu beziehen von » r

Lrvst , Homoopath , A.^ Wird in Couvert verschlossen verschickt .

tivlr - u lüIstall -Läkgö,
sow Leichenbetteid . -Gegenstände
empfiehlt bei Bedarf

Chr . Weh » Ww .

Viee --Niedevl «rge
von

—- 6. ÜMIlimn», s -
Königstraße 47.

Lagerbier, ä Ltr . . . . 20 Pfg .
„ 36 Fl . . . . 3 Mk.

Knlmbacher, s Ltr . . . 35 Psg .
„ 20 Fl . . . 3 Mk.

AiM Kokiigsbklinllsn , 8eI1e«
'8stz88el '

(eigenes Fabrikat .)
MleäsrvvrkSnLke « « »batt !

ttvlckvuv AväsUlk — liVvtwas-
8l«1IunK knrls 188S.

LLLäo 80i. U8i.k

»«chsvllltlim.
lörsudlru.

18 Fl . 3 Mk ., , .
do . in Champagnerflaschen , 9 Fl . 3 Mk .,

H0W116 Msem Pier
aus der Bremer Brauerei A .-G .,

33 Fl . 3 Mk .,

tsWiMr. dsil linil lliinIlLl .
aus der Bremer Brauerei A .-G .,

36 Fl . 3- Mk .

Aoolinan - Visr ,
Helles und dunkles, 36 Fl . 3 Mk .

KrätzerWauchöier ,
18 Fl . 3 Mk .

Konlvi» u. KI«,
L Fl . 50 Pf . empfiehlt,

Wild. Äekr,
Mall- u. Körsmstr .-GKe 24.

vsstks n . dMgstos

2n dsbsv in äso woistsn OoionistvaaisQ-
Harnuungsa

sobutrarrsrüs : „Ubsinckawpkvr ^

Iküklngiseßss loelinlkum IImsnsu .
4. klöliHie für : LL«ok1>»v»-Iuxtz»1vurv uuä NIsictpatsÄwIRnor?.L. mittlere k'nedsednlv kur : Ausokluvo- uuä Nükleu-l 'soLuikor, ?)VkrIrmei8t6r urul ALllör. LiiLduukt erteilt viptzLIox

Tapskvri !
X»1nrvUt»p«1«n von 10 Pfg . an,
6l«Ick1»p«1va „ 20 „ „
klI»NLt»x «1«n „ 30 „ „in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkart , überallhin franko .
OlvibeüSsr in Lüneburg .

Kaufe zu jeder Zeit alte « n d neue

MMimgMcke
in und außer dem Hause .

I Divks ,
An- «nd Verkaufs- , H>fand- «nd

Leih . Keschäft ,
Grenzstraße Nr . 80 .

Beste und billigste Bezugsquelle für
garantirt neue , doppelt gereinigt u . gewaschene,
echt nordische

LvllkvävrL .
Wir dersendcu zollfrei, gegen Nachn. (jedes de-
ii -big !-Quci,!t:no ) Gnte neue Bettfedern
per Psd . fiir 60 Pfg . , 80 Bfg . , 1 M > und
1 M. 2S Pfg. ; Feine prim» Halb-
dannen 1M . 60 Pfg. u . 1M . 80 Pfg . ;
Weiße Polarfed. 2 M. u . 2 M. SOPfg . ;
Silberweiße Bettfedern 3 M. . 3 M.
SO Pfg. n . 4 M. ; ferner Echt chinesische
Ganzdaunen(sehrMusst .) 2M. 50 Pfg.
und 3 M . Berpackung zuin Kostenprcise. —
Bei Beträgen von mindestens 7S M. S"/« Rabatt.
— NichtgefallendeS Lereitw . zurückgenommenI -t
pkvksi ' K Ls » in ^ sniisi ' 0 ! i . Wests.

Dainen-
Knopfftiefel , JugstLeftl

und Schnürschuhe
mit Lackblatt gebe ich mit 10 Rabatt

ab, sowie alle
Sommersaison -Schnhwaaren .

ä . 6 . I3 N888N,
Marktstr . 28 . Marktstr . 28 .

Verviv8fastnsn , Kannen,
8tnnllsi-tsn

4L xraoUtvoUsrLusMumiF LHM.ÜL-
sj§HQkrsiss » lislsrt

Ifjldvlm K s m m a n n ,
viiroiiKIUi! )

Il'slmsnsLdriL miä kur
LkHatormalsroi .

Oatsl ostt vLä xsvaalts Labvirrko stsLsn ru Oloostvv.

Das Psandleih - Geschäft
von

L !i . psul8M m Aalli ,
Verl . Roonstr . vis - ä - vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren,
Gold- u. Silbersachen, neuen und
getragenen Kleidungsstücken und

sonstigen Gegenständen aller Art .

Maninos.
Bestellungen auf Verkäufe , Mie¬
thungen , Stimmeil mrd Nepariren
der Klaviere nimmt Herr Buch¬
bindermeister Joh . Focken ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen.

Kusisv 8vkulr ,
Oldenburg ,

Osterstraße 3» . ^

Rheamatisains
rheumatische Gesichtsschmerzen u . s . !v.

empfehle ich meine Orifliual -

ste!iiinsII>eil!s - I!ettv»Z
Ein vollständ . Bett kostet 23 M . 50 Ps

„Vdvs Vollvurrevr"-
Hannover , Siikolaistratze 18 ^ .

KiickMM
in größter Auswahl billigst bei

kei-nli.
Kk !tö8ik8 Kl88. ilmrjkI'MgSIMM !.

Das Pfand - n . Leil-,
Verb , mit Au - u . VerkattftGefchäst ,

von
U Ü2rw8, y. Millietmsli . Ac.22,
empfiehlt sich zur Annahme von neuen
u . getragenen Kleidungsstücken, Betten,
Uhren , Schmuck, Gold - u . Silbersachen rc .

fMeren sowie
jüngeren

Mimern
HvtiÄÄ4SIrr 27. srsQttlsv.sris l
i Iss LsL. - LLtd. Dr. LüUsr üdsr Lss j

Lsuäl ), Ll3Ul>sc !i7vs!j:D

I IMP " Wer schnell » , mit geringsten
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche
Vakanzen -Post " in Eßlingen a . R.

lklsll- Ii»l! lloluW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Zu kaufen gesucht
ein gut erhaltenes gebrauchtes

LO ^ GS ' .
_ Jever ._

Mlhelmshaveuer

18SL
sind stets vorräthig in der

Kuchdrulkmi des „Vgeblattes
".

Sonntag Nachmittag
von 2 Uhr an :

öesmtsnvsi'einigung .
Für die Einmachezeit empfehle :

Flaschenlack ,
Oevganieiitpapkev ,

Aovken ,
Bindfaden .

L lÄiMtzrn, Pttnstr. W.

U
Abfahrt von der Lazarethbrncke.

Allen Denen ,
welche MN Magen leiden , bin ich

^ gerne bereit , unentgeltlich mitzu -
theilen, wie sehr ich am Magen gelitten
und wie ich davon befreit bin .

Nlv ^ « r , Lehrer a . D .
in Linden bei Hannover .

Nr
verreist bis 15 Septbr.

I «l» bi »
rrankllSrrt vr. ö irekksrät.

Lrsmvn , sw ^7ull 136 .
i^ rlvnrkltuib : L « r » »tr .



>ö . ^ uxu8 - ? fvr ' 66mal ' kt -

LU litlsnienkung in WvsRpnvusssn .

Lekung sm 27 . September 1894.

Lt» « p :
erden
erden

Pferden^
erden

Pferden
Pferden

erdeP

75isoo — soooo «Sll!.
Loose a 1 Mark, auf 10 Loose 1 Freiloos , Porto und Gewinn-

^

liste 20 Pfg . empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken 106

Kill »M «R SMS 50
1000
752

Landauer . O . . mit 4
Kutschir-Phaeton 7 . mit 4
Halbwagen . . . . mit 2
Jagdwagen . . . . mit 2
Halbwagen . . . . mit 2
Selbstfahrer . . . . mit 2
Coupö . mit 1
Parkwagen . . . . mit 2 Ponies
Paar Paßpferde
gesattelte und gezäumte Reitpferde
Reit - oder Wagenpferde

in Summa
compl . bespannte Equipagen

mit
Reit - und Wagenpferden .

Außerdem:
gold . Kaiser -Frieorich-Medaillen L 100 M .
gold . Drei -Kaiser -Medaillen „ 20 Ai .
filb . Kaiser -Friedrich -Medaillen ., 5 M .
Luxus- und Gebrauchsgegenstanoe.

-Z

zum Feneranmachen werden billig
abgegeben bei

ll. krvllü, MMliller,
Wilhelmstraße 1 .

W Usdvi ' i ' ssvkviiö ! W
in ihrer vorzüglichen Wirkung gegen
alle Arten
u . r ! » at » « 88vI »I » Lv , wie Flechten ,
Finnen , Mitesser , Leberflecke rc . ist an¬
erkannt :

von ggrglimn L ko - in UtSbllgll -IiSlIslMl
(m . d . Schutzmarke : Zwei Bergmänner)
ä Stück 50 Pf . bei :

M . Morisse , Roonstraße,R . Lehmann, Bismarckstr.
Re ImM Mailt -?! n . K ! ass «

sondern vernichten Sie dieselben mit
v . K o b b e ' s Unschäd -
sicher wirkenden DritvttU . lich für
Menschen und Hausthiere . In Dosen
L Mk . 0,60 und Mk . 1,00 . Allein
verkauf für Wilhelmshaven und Um
gegend bei Ninill Drog .^
Handlung , Roonstraße 84 .

ItlSö V. Onnll östlMlli
1 » ^ « z^Ävrr

Verkauf in Palleten L 1/2 und Pfund,
cN Per Pfd . von Mk . 2,00 an .
S Vorzügliche Mischungen , 3mal mit gold . Medaille
" preisgekrönt.

Gesetz! . ell^ Schutzmarke . VkktläUfSbi . : AilK . bvKIÜtei '
. AiltlSlMzil . . kllöNbtl '

.

NS «I, 8t « ^ n8»«1ovn « ns- » nt »Hs « 41H88t«II»NK«n .

bester Ersatz für Cognac .

Is alt abgelagert .

Lin zvsbrer 8vb»tr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

gl' . kktlUl'8 Lstiisldkmtll 'unll
80 . Auflage.

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder, der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung. Vor-
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann K Gerriets Äachf .
in Varel .

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen,
Eimern ,
Badewanne «,
Waschmaschinen,
Zengrolle »,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig

'
ausgeführt .

1 SL « reS ,
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße.
Hölzerne Abort - Tonnen , sowie

Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

HüM^ nf discr . liebev . Aufm bei Frau
» um ^ll KKHI, Hebamme , Osnabrück.
Sutthauserstr . 1 . Sch . fr. Lage, gr . Gart .

Albert L Gustav Lohmann ,
Witten a. d. Ruhr ,

Dampf -Kornbrennerei und Preßhefefabrik .
Vertreter : W . ^ tboir .

»lltzn b6886I?N
llcluoil Oolouisi - , Uatariai -

vaarsn - , DroAUSn - un <1 LölksotumälunAsa.

gl. Itio m pro »
's

86ik6vpu1vvr
Ist ä»s bösts uuci im Oebranoü dMgsts uaä bsgosmsts

» . Mrii ,
Ai jn grotzer Auswahl .

«I . ZAl 'ZDbutir '.

zGefchLfts -Vevlegung .
M Mache einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung , ^
Xdaß ich mein ^

Dsmi> - n . FchgesGft
>8 von Neue Wilhelmshav - nerst atze nach

«Ecke der Schillstraße , Tmadeich Ar. 6,s
^ verlegte . Gleichzeitig bringe meinen An - und Verkaufs
Avon alten und neuen Gegenständen aller Art in ^
A Erinnerung . A

^ 1 °onn6si «rk , den 31 . Juli 1894 . ^

« 4orLa » . z

Costiim -Ailskrtillung .
14 Mk ,

bei tadellosem Sitz und neuestem Arrangement .

Zur Besprechung und Anprobe kommt meine Directrice stets
persönlich vorüber .

Hermann SUdordvrK
Oldenburg .

Uav aoüts Aönau suk cken Xawsa „ste.
LobutsnrarLs „ 8eI»»SIl

".
null äis

Smen - M

Rkgey- Slhimk
in großer Auswahl empfiehlt

»

Marktstraste LS.
Reparaturen , sowie Ueber -

ziehen werden schnell und gut
ausgeführt .

Starke

kkost ilimmvems - . n .
Bier -Depot ,

empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie
"

TN
von G . Pschorr , München ,

bon Gabriel Sedlmayr , München ,

(Goldfarbe ),

(hell und dunkel ),
H . L I . ten Doornkat-Koolman.
Echte Brannfchweiger

«llwwe , 8sllkrbrllllll6v.
SeUervsssvr, Lis eto.

Dem durch laufende Annonce verbreiteten Gerücht von einer

Aufgabe meines Hotels entgegenzutreten , bringe ich dem verehrten
reisenden Publikum zur Kenntniß , daß mein Geschäft

Hotel Priii ! Hrmrich
in alter Weise weiter geführt wird .

Unter Zusicherung guter Bedienung und reeller Preise halte

mich bestens empfohlen .

Otto Grnf kVrve .

ölMMc
ALugrirt « JaurMcnzeitung zur Nnteryaktu « !, und ZSekestrung , beginnt soeben
einen neuen , seinen dreißigsten Jahrgang 1896 . Das beliebte und weitverbreitete
Journal behält auch im neuen Jahrgang , trotz der Vermehrung seiner Kunstbeilagen ,
den seitherigen billigen Preis von

jW
- / //,/ - FF

bei . „ Das Buch für Alle " wird von den meisten Buch - , Colportagehandlmigen , Journal ,
expedienten rc . geliefert . Wo der Bezug auf Hindernisse stößt , wende man sich an di«

Union Deutsche Nertngssesetlschnst in Stuttgart .

handgearbeitete
Schuhwaaren

Li » L- zr4 ? r ir » Sr .TiLszHvsLLsll

empfiehlt

Siegmund OßIjumor .

DkLKSI '

! eomplet fertiger

! 8W.
K . kW ».

Lkmai-olistr . 34 s .

l.eiotiknlkleillel'.

betileifsn

unkl Kksnre

GGHOGDGS OG« OGSS OOS« SSSS S

50 -Mennig - La ;ar,
Marttftraße 2 « ,

'
S «

lÄN kiAMlSl!
'
. M st k 8 SM kSlst ggUgiUSU.

Der Umzug des Bazars ist jctzt vollendet , die Neueinrichtung
nach großstädtischem Maßstabe bis in die kleinsten Einzelheiten durch¬
geführt , sodaß nunmehr der Bazar — speciell Abends — einen

überraschenden Eindruck macht .
Ich bitte Jeden im eigenen Interesse , selbst wenn er momentan

absolut keine Veranlassung und Lust zum Kaufen haben sollte , bei Ge¬

legenheit des Schützenfestes sich das Aeußere und Innere der neuen

Geschäftsräume anzusehen . Meine Ausstellung ist dazu da, daß sie

besehen wird , und herrscht darum durchaus kein Kaufzwang .
Hochachtungsvoll

L. ) . Arnsldt .



m Awerbemeiil
für 1894j95 .

Mittwoch , de« 24 . Oktober : Dr. Julius Lohmeyer , Charlottm-
burg . Thema : Deutsche Humoristen der Gegenwart .

„ den 14. November : Jens Lützen, Berlin, Docent an
der Humboldt -Aeademie . Thema : Reise durch das
Wcltenmeer .

„ de« 12 . Dezember : H . Thinius , Essen . Thema : Die
Krupp

'
sche Fabrik .

„ de« 0 Januar : Ludw . Sternberg , Neubrandenburg.
Reuter -Vortrag .
Februar » Noch nicht bestimmt .

„ den 20 . März : Vr. Heinr. Bulthaupt , Bremen.
Thema : R . Wagner mit Erläuterung am Flügel .

Im Kaisersaal . — Anfang Abends 8 Uhr . *WU
Die Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie haben

freien Zutritt . Nichtmitglieder zahlen für sämmtliche Vorträge für eine
Person 5,00 Mk . Familienbillet für 2 Personen 7,50 Mk . Desgl . für 3
bis 5 Personen 10 Mk . Kasfenpreis für eine Person 1,50 Mk .

C . Niemeyer , Vorsitzender . _

1 )

2)

3)

4)

5)
6)

RestaurantSeemaitnsheim
Bismarckftrahe SS.

Täglich großcsFrci-Cmmt
von dem neu aufgestellten Orchestrio » mit

Dampfbetrieb.
Zugleich empfehle meinen anerkannt guten billigen Mittagstisch ,

Stammabendbrod, gut gepfl . Biere und Weine. Flotte und auf¬
merksame Bedienung zusichernd, zeichnet

mit aller Hochachtung
HH illx Im

I . V . : Gustav Rudolph .

Mel ösnter 8ck >iir§el
Zum bevorstehenden Schützenfeste halte ich meine

bestens empfohlen .

UM Nll MM 8W» r« jkU MÄ .
knie«- unll XiilMtii'stöli popiio «i8stei8e.

Um fleißigen Besuch bittet
Hochachtungsvoll

Iran I . I . Janssen Wwe.

Zu kleinen Ausflügen
6N kLmille halte den schönen Garten meines obigen Sommer-Caf6s
bestens empfohlen . Vorzügliche Speisen und Getränke, aufmerksame
Bedienung, sehr billige Preise. Spezial-Ausschank des vorzüglichen
Auricher Tafel-Lagerbieres 0,3 Liter 10 Pf .

Hochachtungsvoll
°1.

Belfort! Belfort!
Kchiitzkllsrß!

Aüstrktkll d. Cmkü-SöMgeselljW
Ovuvvrülia.

Meueste Dorträge !
-Wgs

LE "
Jorzngliche Kräfte !

Zu recht zahlreichem Besuch ladet Wichst ein

Ii . I «

leihweise, pro Stunde IO
empfiehlt

« li8
zu jeder Tageszeit empfiehlt

2 . AktUs

von

Die Dkl-Hrllldlllng

VovllLLUv .
Heute Sonntag

UllMItslK.
Gntree SO Pfg , wofür Getränke

Es ladet freundlichst ein

LasoNkv .

empfiehlt

IM lü K . I .i »
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K. I .W
Schäfte jeder Art werden rasch

und billig angefertigt .
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Pflanzen :
Grünkohl , Porre , Endivie « u.

Steckrübe«.
Zur Herbstausjmt:
Radies , Rettig , Rapunzel ,
Spinat , Herbstrübe», Kopfsalat

O. Stephan ,
Konst- n.

Ostsrieseustr. SS « . 28 , am Park.

Stiege ,
sowie Leichenkleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

A . C . Ahrends ,
neue Wilhelmshavenerstr . 24 .

Mmgarleil , Kopperstöm.
Wittme D. Winter.

Heute Sonntag :

GroheröffentlGM
. ^ nL » s » K 4 4 IZV m

Hierzu ladet freundlichst ei« Die Obige .

0 OOOO00 O0 O00000 OeX)0 OO0 l
Heute Sonntag :

Grotze Tonz -Mnstk .
O Entree frei, Tanzabonnement SV Pf . ,
O wozu freundlichst einladet

8 6 . rvingmann lVv . , KM .

sooocxxrsoooosLxxxxxxxxroos
MULolmslLaUs .

Heute Sonntag :

Gn. Fotttilienkponzel >en
Anfang 0 Uhr Abends . Tanzabonnement 1 Mk'

O. 8oIro1v1«ii .
^xxxxxxxxxxxsxxxxxxxxxxx :

Heute Sonntag

8ro88eri>1fMljcIierMI
wozu ergebenst einladet

M .

Das seit 22 Jahre « bestehend ^ große
LtzttLoätzru - I ^ ssor

4 . 8onn6inann
in bei Hamburg

Vers , gegen Nachn . nicht unter 10 Pfd .
neue Bettfedern 60 Pf ., vorz . 120 Pf .,
Halbdaunen 150 Pf . , prima 180 , 20 » u .
250 Pf ., Daunen nur 250 und 300 Pf .
pr . Pfd . Umtausch gestatt ., bei 50 Pfd .
5«/g Rabatt . Prima Jnlettstoff , fertig
genäht , zum 1 -schl . Bett nur 14 Mk .,

2-schl. 17 Mk .

Wer

ÄLolrvIsloLk «
als Plüsch , Moquette , Damast , Rips ,
Granit oder Fantastestoffe zu Fabrik¬
preisen kaufen will , verlange franco
Muster von

iWicli . MMM » .kl' iiktömssi 'gn en geos .

Wie neu wird Zeder
mit Bechtel S Salmiak -Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes und
Farbe , vorräthig in 1 Pfd .-Pack . zu
40 Pf . bei NnKv IMälekv ,

Roonstr . 104 .

SasMot vap -» or».
Heute Sonntag :

Nutzer DiltWr KM.!
MM M lisp Xlli88i '!. t ! . Mslf.-Vikkion .

Es ladet freundlichst ei«
D. Kopperhörn .!

Empfehle mein

Kestauratiims-Akll
dem geehrten Publikum zu recht zahlreichem Besuch

Lurmvlslvr .
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16.)
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